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Liebe Irschner Jugend, geschätzte Irschnerinnen und Irschner!
 
Wenn die letzten Wochen im Jahr angebrochen sind und wir uns auf die eigent-
lich „Stille Zeit“ im Jahr, den Advent und die Weihnachtszeit mit ihren Festtagen 
sowie den Jahreswechsel vorbereiten, ist es wieder Zeit das zu Ende gehende 
Jahr 2024 Revue passieren zu lassen.

Im Natur- und Kulturerbe am Burgbichl ist nach den archäologischen Grabun-
gen und dem erfreulichen Besuchsaufkommen wieder etwas Ruhe eingekehrt. 
Die Befunde und Erkenntnisse der Grabungen werden dokumentiert und wis-
senschaftlich aufgearbeitet. Es sind wieder interessante Artefakte und Gebäu-
de gefunden worden, die auf die Wichtigkeit dieser spätantiken Höhensiedlung 
hinweisen. Das Projekt Burgbichl 1 ist abgeschlossen und die Förderung von  
€ 75.000 ausbezahlt, Burgbichl 2 ist in der Endphase und die Förderabrechnung 
wird erstellt. Ich hoffe, dass auch in den nächsten Jahren die Besucherzahl hoch 
bleibt und die Bewohner der Region sowie unsere Gäste, den Burgbichl besuchen.

Das Gebäude für die Vereinsgemeinschaft wurde um abgeschlossene und frost-
sichere Räume erweitert und der Volksbühne Irschen ein Raum zur Lagerung 
von Bühne und Requisiten, sowie den Scheinitzen Partl ein Teil des Neubaus zur 
Unterbringung ihrer Vereinsausrüstung zur Verfügung gestellt. Die Gemeinde Ir-
schen nutzt die Überdachung im Anschluss zum Wertstoff-Sammelzentrum als 
wettergeschützten Lager- und Abstellplatz.

Die freiwillige Feuerwehr Irschen hatte im vergangenen Sommer ihr großes Fest 
mit der Einweihung der beiden neuen Fahrzeuge, dem Tanklöschfahrzeug TLFA 
2000 und dem Mannschaftstransportfahrzeug MTF sowie dem Abschnittsleis-
tungsbewerb. Zu diesem großartigen Fest möchte ich der Ortsfeuerwehr Irschen 
nochmals gratulieren und wünsche den Kameradinnen und Kameraden mit den 
beiden Einsatzfahrzeugen viele Übungsstunden sowie wenige und unfallfreie 
Ernstfälle.

Der Ausbau des Glasfasernetzes in unserer Gemeinde ist fast abgeschlossen und 
viele Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind schon mit einer schnellen 
und stabilen Verbindung ins WorldWideWeb verbunden. Die ärgerlichen Verzö-
gerungen bei der Anschlussherstellung sind nicht nur auf den personellen Mangel 
bei den Firmen, die zur Errichtung beauftragt sind, sondern auch bei Versäum-
nissen und falscher Vorarbeiten auf Seiten der Anschlusswerber zu verorten. Ich 
hoffe, dass mit entsprechender Kommunikation alle Beteiligten zu einem zufrie-
denstellenden Ergebnis kommen.

Mit der privaten Errichtung und Fertigstellung der Wohnanlage auf Eigentumsba-
sis hat sich auch auf dem Wohnungsmarkt einiges getan. Die Wohnungen wur-
den den Eigentümern bereits übergeben und teilweise auch schon bezogen. Ich 
wünsche den Wohnungsbesitzern viel Freude am neuen Heim und begrüße die 
neu Hinzugezogenen bei uns in Irschen. Bei der zweiten Wohnanlage der Vorstäd-
tischen Kleinsiedlung, gleich hinter der fertiggestellten Wohnanlage, ist es leider 
durch einen Wechsel in der Projektbetreuung zu einer Verzögerung in Planung 
und Ausführung gekommen. Die Wohnbauförderung des Landes Kärntens ist zu-
gesagt und wir hoffen, vor allem die Wohnungssuchenden, auf eine rasche Um-
setzung des Projektes. Der Gemeinde Irschen liegen viele Wohnungsansuchen im 
Bereich von 50 - 60 m² Wohnungen vor, aber momentan leider keine freien, von 
der Gemeinde zu vergebenden Wohnungen.

Vorwort des 
Bürgermeisters

Bei der Bitte um eine zeitnahe Umset-
zung einer weiteren Wohnanlage sind 
wir schon zum Ausblick und der Vor-
schau auf das kommende Jahr 2025 
gekommen:

Das Projekt Um- und Zubau Bärenwap-
pensaal, das wie erhofft schon seit der 
ersten Jahreshälfte 2024 in Umsetzung 
sein sollte, hat sich leider durch vom 
Land Kärnten geforderten Änderungen 
und Reduktion der Baukosten verzö-
gert. Die Verantwortlichen auf beiden 
Seiten, Gemeinde Irschen und Planer, 
haben die Vorgaben schnellstmöglich 
umgesetzt und neu erstellt. Leider 
kommt es zu der langen Verzögerung 
dadurch, dass der Kultursaal in den 
Wintermonaten unbedingt gebraucht 
wird und ein Um- und Zubau nur um-
gesetzt werden kann, wenn die Veran-
staltungen auch an anderen Örtlichkei-
ten durchgeführt werden können. Die 
Vorarbeiten sind abgeschlossen und 
mit Zuerkennung der Förderungen 
wird sofort die weitere Projektumset-
zung vorangetrieben.

Die Sanierung und Erweiterung der 
Verbauung des Irschner Bachls sollte 
eigentlich im zweiten Halbjahr 2024 
begonnen werden, leider kommt es 
durch die Unwetterereignisse im ver-
gangenen Sommer in den Gemeinden 
Krems und Baldramsdorf zu Verzöge-
rungen. 
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Auch steht die Umsetzung der geplanten PV-Anlage am 
Sportgelände bevor - die Vorarbeiten zur Netzverstärkung 
sind schon im Gange und mit der Errichtung der Anlage trägt 
die Gemeinde Irschen einen wichti gen Teil zur Erzeugung 
von erneuerbarer Energie bei.

Auch mit der Umsetzung dieser Projekte behalten wir in der 
Finanzverwaltung unsere fi nanziellen Mitt el stets im Auge 
und streben einen ausgeglichenen Haushalt an. Dies ist in 
Zeiten verminderter Einnahmen einerseits und hoher Aus-
gabenbelastung andererseits, kein leichtes Unterfangen, 
aber nur mit einem ausgeglichenen Budget können wir sei-
tens der Gemeinde die freiwilligen Leistungen wie Vereins-
förderungen sicherstellen.

Ende August mussten wir uns leider von unserem langjäh-
rigen Amtsleiter Walter Hassler verabschieden. Mit seiner 
Arbeit für die Gemeinde Irschen hat er maßgeblich zu ihrer 
positi ven Entwicklung beigetragen. Für diesen Einsatz wer-
den wir ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. Auch seine 
Funkti onen und Täti gkeiten in Vereinen und Gemeinschaf-
ten sollen hier erwähnt werden, die mit seinem Ableben 
eine große Lücke hinterlassen haben.

In der Betreuung unserer Pfarrgemeinde hatt en wir heuer 
einen überraschenden Wechsel. Auf eigenen Wunsch hin 
verließ uns Pfarrer Mario Polimetla nach Klagenfurt-Wölf-
nitz. An dieser Stelle ein herzliches Dankschön für die Seel-
sorge in Irschen. Neu begrüßen durft en wir unseren Pfarrer 
Mag. Robert Thaler, den wir beim Pfarrfest herzlich willkom-
men geheißen haben und freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Ich bedanke mich für die Zusammenarbeit und den Einsatz 
für die Gemeinde Irschen in diesem Jahr, bei allen Verant-
wortlichen und Beteiligten in der Gemeindeverwaltung, 
den Bildungseinrichtungen, dem Gemeindebauhof sowie 
Gemeindevorstand und Gemeinderat.

Ich wünsche allen Irschnerinnen und Irschnern im Namen 
der Gemeindevertretung und von mir persönlich, einen be-
sinnlichen Advent, frohe Weihnachten mit erholsamen Fei-
ertagen im Kreise eurer Liebsten und Familien, sowie einen 
schönen Jahreswechsel mit einem gesunden und erfolgrei-
chen Jahr 2025.

Euer Bürgermeister.

Manfred Dullnig

Ehrengäste bei Eröff nung Burgbichl
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Öff nungszeiten des 
Gemeindeamtes:
Parteienverkehr:
MO - FR 08:00 – 12.00 Uhr

Amtsstunden:
MO - FR 07.30 – 16.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister: 
Für ein persönliches Gespräch mit 
Bgm. Dullnig bitt e um kurze vorherige 
Terminvereinbarung. 

Jederzeit per Telefon 
 0664/73852612 
Facebook oder 
Mail: manfred.dullnig@ktn.gde.at

Öff nungszeiten des 

www.muellapp.com

Hol Dir die kostenlose Müll App.
Dein persönlicher Müllkalender zur Erinnerung.

www.muellapp.com

Dein persönlicher Müllkalender zur Erinnerung.

Dein persönlicher Müllkalender zur Erinnerung.

Aktuelle Informati onen 
fi nden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Irschen www.

irschen.gv.at unter Aktuelles, die 
Gemeinderats-Sitzungsprotokolle 

sind unter dem Menuepunkt 
Amtstafel Sitzungsprotokolle 

abrufb ar.

Irschen
Aktuelle Informati onen

Pfl egetelefon
Für Fragen rund um das Thema Pfl ege 
hat das Land Kärnten ein Pfl egetelefon 
eingerichtet:

 0720 788 999 

Montag bis Freitag, 10 – 11 Uhr u.
Montag bis Donnerstag 14 – 15 Uhr 

Experti nnen und Experten beraten bei 
allen Fragen rund um Pfl ege und Be-
treuung zum Ortstarif.
www.gps-ktn.at

Gemeindebücherei

Öff nungszeiten: Jeden Freitag 14.30 - 16.00 Uhr

Heuer wurden wieder einige aktuelle Bücher der Au-
toren Bernhard Aichner, Alex Beer, Petra Durst-Ben-
ning, Rita Falk, Sebasti an Fitzek, Anna Gavalda, John 
Grisham, Petra Hammesfahr, Harriet Hegstad, Anne 
Jacobs, Ragnar Jónasson, Sarah Lark, Hera Lind, Kate 
Morton, Lucinda Riley,  Ellen Sandberg, Ali Smith, Ro-

sie Walsh, Irene Zimmermann, Roland Zingerle  angekauft  bzw. haben wir auch 
einige sehr interessante Buchspenden erhalten. 

Wir freuen uns über jede Leserin und jeden Leser.

Aus dem Bauamt
Im Jahr 2024 fanden an 6 Tagen Bauverhandlungen statt . Es wurden 23 Baubewil-
ligungen erteilt. Weiters wurden 55 Baumitt eilungen entgegengenommen.

1 Baubewilligung wurde seitens der Bezirkshauptmannschaft  Spitt al/Drau erteilt, 
da diese unter die Kärntner Bauübertragungsverordnung fällt (Gewerbebetrieb).

Schneeräumung - die Verpfl ichtung von Grundstückeigentü-
mern ist nach der StVO wie folgt geregelt:
Wie jedes Jahr, machen wir wieder auf die gesetzlichen Grundlagen der Schnee-
räumungspfl ichten aufmerksam. 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet sind laut dem Kärntner Straßengesetz 
dazu verpfl ichtet dafür zu sorgen, dass Gehsteige und Gehwege, die sich inner-
halb einer Entf ernung von 3 Metern von der Grundstücksgrenze befi nden und 
dem öff entlichen Verkehr dienen, entlang der gesamten Liegenschaft  in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatt eis bestreut sind.

Wasserabläufe/-gerinne:   
Die Bevölkerung wird ersucht, Abfl ussschächte und Durchlässe in ihrer näheren 
Umgebung zu kontrollieren und bei Bedarf freizumachen, damit es bei (Stark)
Regen und Schneefall   nicht zu Überfl utungen kommt. Hydranten sollten bei 
Schneefall ausgeschaufelt werden. 

Es wird auch immer noch Baum- und Strauchschnitt  im Bereich von Bächen 
und Gerinnen abgelagert - dies kann bei Regenfällen zu Verklausungen führen. 
Strauch- und Baumschnitt  sind entweder auf Eigengrund zu komposti eren oder 
können in der Kompostanlage in Simmerlach kostenlos entsorgt werden. Ablage-
rungen im Grünland bzw. in Bachläufen sind verboten!

Komposti eranlage:
Bei der Komposti eranlage in Simmerlach kommt es leider immer wieder vor, dass 
bei der Anlieferung des Grün- uns Strauchschnitt s sowie des Biomülls, kosten-
pfl ichti ger Rest- und Sperrmüll sowie Bauschutt , Plasti k und Blumentöpfe einfach 
bei der Komposti eranlage  „zurück gelassen“ werden. Dieses Verhalten verur-
sacht Arbeit und Kosten, die dann wieder den Müllhaushalt belasten. 

Öff nungszeiten Komposti eranlage Simmerlach: jeden Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr
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Fundamt
Im Fundamt wurden wieder einige Ge-
genstände abgegeben, die noch von 
niemandem abgeholt wurden:

Sollten Sie oben genannte bzw. gene-
rell Gegenstände vermissen, wenden 
Sie sich an das Fundamt im Gemein-
deamt. 

Bäume, Sträucher und Hecken auf Straßengrund:
Entlang der Straßen in unserem Gemeindegebiet gibt es an einigen Stellen Be-
hinderungen durch überhängende Bäume, Sträucher oder Hecken. Speziell bei 
Schneefall muss in vielen Bereichen des Straßennetzes festgestellt werden, dass 
die Fahrbahn durch hereinhängende Bäume und Sträucher nicht frei befahrbar 
ist. Dadurch verzögern sich die Arbeiten im Zuge der Schneeräumung und führen 
auch zu Schäden an Räumfahrzeugen bzw. Fahrzeugen im Zuge der allgemeinen 
Straßenbenützung.

Weiters werden die oft schon schmalen Straßen durch hineinragenden Bewuchs 
noch schmäler und die Sichtweiten für Autofahrer werden eingeschränkt.

Daher fordern wir alle Grundstücksbesitzer im Nahbereich von öffentlichen 
Straßen auf, dem Bewuchs von Straßengrund durch regelmäßiges Zurück-
schneiden vorzubeugen.

Sollten Grundbesitzer dieser Verpflichtung nicht nachkommen, sieht sich die Ge-
meinde gezwungen, das Zurückschneiden ohne Rücksicht auf Grundgrenzen in 
Auftrag zu geben oder selbst durchzuführen.

Auch Verkehrszeichen und die Straßenbeleuchtung müssen bis zu einer Höhe von 
3,2 Meter freigehalten werden.

Die gesetzliche Regelung findet sich im § 91 StVO:
Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder 
über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, z.B. Oberlei-
tungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Tipp: Wer neue Hecken gleich mit genügend Abstand zum Straßenraum pflanzt, 
erspart sich viel Arbeit und unter Umständen auch Ärger.

Schikurse:
In der Wintersaison 2024/25 finden auf der Emberger Alm und im Talbereich 
(Berger Anger, Tellerlift Bruggen, Skilift Dellach) wieder Kinder-Skikurse statt.

Infos/Termine:	 www.drausport.at 
Anmeldung:	 Skischulbüro Emberger Alm oder  
		  DrauSport Greifenburg am Marktplatz
per Mail/Tel: 	 info@drausport.at    Tel. 04712 8388 oder 0664 1301320

Kartonagen Presse
Wenn größere Mengen an Verpa-
ckungskarton/Schachteln anfallen, 
sollten diese nicht in die Altpapierton-
ne gegeben oder dazugestellt werden, 
sondern zu den Öffnungszeiten ins 
Altstoffsammelzentrum gebracht wer-
den. Neuerdings steht dafür eine Kar-
tonagen Presse zur Verfügung. 

Brille mit brauner Fassung inkl. Etui – 
Fundort: MPreis Irschen (Anfang No-
vember)

Schlüssel mit Anhänger – Fundort 
Friedhof (Anfang September)

Einzelschlüssel – Fundort Feuerwehr-
fest (August)

Schildkappe und Brille – Fundort Feuer-
wehrfest (August)

Kopfhörer – Fundort Gemeindeplatz 
(Anfang August)

Müll aufsammeln
Herzlichen Dank an alle, die beim Lau-
fen, Wandern, Spazieren gehen usw. 
auf den Rad- und Wanderwegen Müll 
aufsammeln und mit nach Hause neh-
men.
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Wasseruntersuchung 2024
Gem. § 1 der Trinkwasser-Informati-
onsverordnung hat der Betreiber der 
Wasserversorgungsanlage die Abneh-
mer über die Qualität des Trinkwassers 
zu informieren. Frau Unterweger hat 
auch 2024 wieder Trinkwasserproben 
aus dem Hochbehälter Irschen ent-
nommen, geprüft und von der AGRO-
LAB Austria GmbH wurde folgendes 
Wasserzeugnis (auszugsweise) ausge-
stellt:

Wasserhärte und Sättigungsindex
Gesamthärte: 1,62° dH
Carbonathärte: 1,23° dH

Physikalisch-Chem. Parameter
Untersuchung: Temperatur
Ergebnis: 8,7°C
Normalwert: 0 – 12 °C

Untersuchung: pH-Wert
Ergebnis: 7,6
Normalwert: 6,5 – 9,5

Untersuchung: Calcium
Ergebnis: 7,06 mg/l
Normalwert: bis 400 mg/l

Untersuchung: Magnesium
Ergebnis: 2,74 mg/l
Normalwert: bis 150 mg/l

Weitere Informationen über Mikrobio-
logie, physikalisch-chemische Parame-
ter usw. sind dem am Gemeindeamt 
aufliegenden Befund zu entnehmen. 

Das Wasser ist aufgrund der vorliegen-
den Beschaffenheit (Befunde und Gut-
achten) als Trinkwasser geeignet. 

Errichtung von Photovoltaikanlagen – Änderung Bauordnung:
Mit 15.08.2024 sind einige Änderungen der Kärntner Bauordnung 1996 (K-BO 
1996) in Kraft getreten. Eine dieser Bestimmungen regelt, dass die Errichtung von 
Solar- und Photovoltaikanlagen, aber auch die Errichtung von Wärmepumpen 
der Baubehörde gemäß § 7 mitzuteilen sind. 
Unter diese Bestimmung fallen sowohl die Errichtung von Photovoltaikanlagen 
auf Gebäuden bzw. sonstigen baulichen Anlagen, als auch die Errichtung von frei 
aufgestellten Photovoltaikanlagen. Die bisherige (Modul-)Flächenbegrenzung ist 
in der Bauordnung nun nicht mehr vorgesehen. Wie bisher muss dieses Vorhaben 
im Einklang mit dem Flächenwidmungsplan stehen. Für die Errichtung einer frei 
aufgestellten PV-Anlage ist grundsätzlich die Widmung „Grünland – Photovoltaik-
anlage“ notwendig. 
Freiflächenanlagen, die überwiegend der Eigenversorgung von Gebäuden die-
nen, dürfen im unmittelbaren räumlichen Zusammenhang errichtet werden, so-
fern dieser Bereich die gleiche Widmung aufweist, wie die Fläche, auf der sich das 
zu versorgende Gebäude befindet (in diesem Fall ist bezüglich der Anlagengröße 
der bisherige Jahresstromverbrauch nachzuweisen).
PV-Freiflächenanlagen mit einem Modulflächenausmaß von höchstens 100 m² 
können unabhängig von der festgelegten Widmung im Haus- oder Vorgarten ei-
nes Gebäudes errichtet werden.
NEU ist, dass die Vollendung einer PV-Anlage der Baubehörde binnen zweier 
Wochen schriftlich zu melden ist. 
Gleichzeitig mit der Meldung der Vollendung des Vorhabens sind bei Anlagen 
mit Energiespeicher, die Lage und die technischen Daten mitzuteilen.
Auch bei der Errichtung einer Wärmepumpe ist die Vollendung binnen 2 Wochen 
schriftlich zu melden. Die Förderrichtlinie und aktuelle Informationen im Bereich 
Energieförderung (im Besonderen zur Errichtung von Photovoltaikanlagen und 
Stromspeicher) findet man unter:
Internet:  www.energiewirtschaft.ktn.gv.at
e-Mail:    abt15.energiewirtschaft@ktn.gv.at

Gewichtsbeschränkung infolge Tauwetterperiode: 
Da speziell in der Tauwetterperiode die Gefahr von Straßenschäden durch 
Schwerfahrzeuge am größten ist, wird in der Tauperiode für ca. 4 bis 5 Wochen 
(je nach Witterung)  wieder eine Gewichtsbeschränkung von 5 Tonnen festgelegt. 

Die Bevölkerung und die Firmen werden aufgefordert, die Gewichtsbeschränkung 
unbedingt einzuhalten, um Straßenschäden und damit verbundene hohe Sanie-
rungskosten zu vermeiden. Die Nichteinhaltung stellt eine Verwaltungsübertre-
tung gem. STVO dar und wird in Folge mit einer Geldstrafe geahndet. 

Bitte denken Sie daran, Heizmaterialien und Futtermittel rechtzeitig zu bestel-
len, damit die Lieferung nicht während der Tauwetterperiode erfolgt.

Volksbefragung am 12. Jänner 2025
Für die Volksbefragung „Soll zum Schutz der Kärntner Natur die Errichtung weite-
rer Windkraftanlagen auf Bergen und Almen in Kärnten landwirtschaftlich verbo-
ten werden?“ ist folgendes Wahllokal geöffnet:

Wahllokal:	 Gemeindeamt Irschen
		  9773 Irschen 41
Wahltermin:	 12.01.2025
		  07.30 bis 12.00 Uhr
Die Wahllokale in Gröfelhof und Simmerlach sind bei dieser Volksbefragung nicht 
geöffnet.

Gemeindechronik:
Ein herzliches Danke-
schön an Herrn OSR 
Dir. i.R. Franz Eder für 
die aufwändige, sehr 
schöne Gestaltung 
und Fertigstellung der 
Gemeindechronik für 

die Jahre 2000 – 2018, die am Gemein-
deamt aufliegt.
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Ab 01.01. 2025 werden alle PET-Flaschen und Metalldosen 
mit einer Füllmenge von 0,1 bis 3 Liter bepfandet. Sie sind 
durch das österreichische Pfandlogo gekennzeichnet. Der 
Pfandbetrag von 25 Cent wird auf der Rechnung separat ge-
listet sein.

Rückgabe: Einwegpfand-Verpackungen werden an allen 
Verkaufsstellen zurückgenommen, an denen sie ausgege-
ben wurden. Die Rücknahme erfolgt entweder manuell oder 
über Automaten. 

Ab 2025: Pfand auf Einweg-Getränkeverpackungen

Bei der manuellen Rücknahme haben die Betreiber:innen 
nur die Getränkeverpackungen in der üblichen Verkaufs-
menge und Füllmenge zurückzunehmen. Beim Zurückgeben 
ist darauf zu achten, dass die Flasche oder Dose leer und 
unzerdrückt ist und das Eti kett  mit Pfandlogo und Barcode 
lesbar ist. Flaschen und Dosen, die kein Pfandlogo tragen, 
kommen weiterhin in den Gelben Sack bzw. in die Gelbe 
Tonne. Das wird in der Übergangsphase, wo Gebinde mit 
und ohne Pfand im Umlauf sein werden, der Fall sein.

Ausgenommene Produkte: Vom Pfand ausgenommen wer-
den Getränkekartons, Folienbeutel, Flaschen aus Glas oder 
Metall, Gebinde für fl üssige Lebensmitt el und Beikost, sol-
che für medizinische Zwecke, sowie Milch- und Milchpro-
dukte und Sirupe sein.

Warum Pfand? PET und Aluminium sind wichti ge Wertstof-
fe. Von ihnen muss mehr recycelbares Material gesammelt 
und verwertet werden. Derzeit sind es in Österreich z. B. nur 
ca. 70 % aller PET-Flaschen. Bis 2027 sollen es 90 % werden. 
Gleichzeiti g wird durch das Pfand das Litt ering - das achtlose 
Wegwerfen von Abfällen in der Umwelt - von Flaschen und 
Dosen reduziert. 

Infos für Händler & Konsumenten. Die Recycling Pfand Ös-
terreich gGmbH bietet umfassende Informati onen für Kon-
sumenten, Händler, Rücknehmer und Produzenten. Bitt e 
informieren Sie sich dazu auf recycling-pfand.at. 

Informati onen zu Abfalltrennung und Entsorgung: Abfall-
wirtschaft sverband Westkärnten: awvwestkaernten.at und 
Österreich sammelt: oesterreich-sammelt.at

© EWP Recycling Pfand Österreich

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen findest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€
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Geburten Eltern:
2023

Striemitzer Ramon Striemitzer Sidonie u. GradeerPatrick, Gröfelhof

2024

Oberrainer Aurelia Oberrainer Julia u. Thomas, Leppen

Siebler Malina-Sophie Siebler Jaqueline u. Gigler Thomas, Glanz

Reinprecht Ina Reinprecht Melissa u. Rainer Bernhard, Stresweg

Steiner Melina Steiner Isabella u. Huber Manuel, Schörstadt

Mariacher Maximilian Mariacher Sabrina u. Löchel Wolfgang, Rittersdorf 

Mitterberger Valentin Mitterberger Rebecca u. Daniel, Leppen

Lengfeldner Leonie Lengfeldner Verena u. Markus, Gröfelhof

Steiner Marian Winkler Caroline u. Steiner Andreas, Stresweg

Moser Malea Moser Silva u. Manuel, Potschling

Oberlojer David Oberlojer Verena u. Patrick, Mötschlach

Friedrich Leni Friedrich Nadine u. Michael, Gröfelhof

Schaller Leon Nagele Martina u. Schaller Lukas, Hintergassen

Huber Matilda Moser Elena u. Huber Michael, Simmerlach

Moser Laurin Moser Daniela u. Marco, Potschling

Mentil Amelie Mentil Selina u. Dominik, Simmerlach

Krenn Theo Maximilian Krenn Anika u. Fritzer Andreas, Gröfelhof

Reinprecht Manuel Meixner Carina u. Reinprecht Patrick, Stresweg

Frigeri Xenia Sophie Frigeri Katharina u. Patrick, Gröfelhof

Moser Felix Daniel Friedrich Moser Alexandra und Mandler Daniel

Standesamt | Bericht

Todesfälle

2023

Ostermann Franz
10.12.2023

Schluder Jakob
14.12.2023

2024

Hassler Johann
21.03.2024

Linder Wilfried
03.06.2024

Wilhelmer Maria
10.08.2024

Hassler Walter
22.08.2024

Filzmaier-Fasching Elisabeth
23.08.2024

Pichler Horst Adolf
28.09.2024

Raunig Rudolf
28.10.2024

Neureiter Elisabeth
08.11.2024

Winkler Franz
23.11.2024

Dullnig Erna
25.11.2024

Statistik
Geburten 19| 10 w / 9 m 

Todesfälle 10| 4 w / 6 m

Eheschließungen 10

Eheschließungen
Stabentheiner Manfred u. Ebenberger Bettina, Simmerlach

Mandler Georg und Graimann Julia, Griebitsch

Wallner Christopher und Salentinig Gabriela, Simmerlach

Vallant Wilhelm und Steinbäcker Krista, Stattegg/Irschen

Striemitzer Markus und Aichholzer Kathrin, Schörstadt

Rainer Joseph und Lanzer Carina, Klagenfurt/Irschen

Zabernig Benjamin und Pirker Daniela, Irschen (StA Weißensee)

Salentinig Klaus und Glanzer Doris, Simmerlach (StA Weißensee)

Moser Chrysanth und Goller Magdalena, Pölland

Adler Benny und Wallner Christina, Pölland

Den neuen Erdenbürgern wird 
seitens der Gemeinde ein kleines 
Geschenk übergeben. 

Wie wünschen den Familien viel 
Glück und Freude!

Das Standesamt Irschen verzeichnete im Dezember 2023 und im Jahr 2024 fol-
gende Standesbewegungen, zu welchen der Bürgermeister der Gemeinde Irschen 
recht herzlich gratuliert:
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Schutzwasserverband Oberes Drautal

7 Gemeinden des Oberen Drautales – Oberdrauburg, Ir-
schen, Dellach/Drau, Berg/Drau, Greifenburg, Steinfeld und 
Weißensee – haben sich im Frühjahr 2024 zum „Schutzwas-
serverband Oberes Drautal“ zusammengeschlossen. Zweck 
dieses Verbandes ist die koordinierte Abwicklung von Maß-
nahmen zum Schutz vor Naturgefahren, wie die Errichtung 
und Erhaltung von Hochwasser-, Lawinen-, Steinschlag- und 
Erosionsschutzbauten in der Region des Oberen Drautales.

In der ersten Sitzung des Schutzwasserverbandes wurde in 
enger Zusammenarbeit mit der Wildbach- und Lawinenver-
bauung – Sekti on Kärnten bzw. der Gebietsbauleitung Kärn-
ten Nordwest eine Projektliste für die anstehenden Schutz-
vorhaben bis zum Jahr 2029 erstellt.

Die Kosten für diese Schutzwasserbauten belaufen sich für 
den Zeitraum 2025 - 2029 auf rund 10 Millionen Euro. 

Zur Finanzierung dieser Projekte wurde am 21.08.2024 eine 
Rahmenfi nanzierung für die Jahre 2025 – 2029 abgeschlos-
sen. Neben dem Bundesministerium für Land- und Fort-
wirtschaft , Regionen und Wasserwirtschaft  und dem Land 
Kärnten sind die 7 Mitgliedsgemeinden des Schutzwasser-
verbandes, die Landesstraßenverwaltung, die ÖBB und die 
VERBUND Hydropower GmbH an der Aufb ringung der Kos-
ten beteiligt

Somit wurde ein weiterer wichti ger Schritt  zur Erhöhung 
der Sicherheit im Oberen Drautal gesetzt.

Teilnehmer der Rahmenfi nanzierungsverhandlung 
(von rechts nach links)

Priv. Doz. Dr. Florian Rudolf-Miklau – Bundesministerium
Bgm. Ewald Tschabitscher – Marktgemeinde Steinfeld
DI Reinhard Schell – Straßenbauamt Spitt al/Drau
Bgm. Wolfgang Krenn – Gemeinde Berg/Drau
Bgm. Johannes Pirker – Gemeinde Dellach/Drau
Bgm.in Karoline Turnschek – Gemeinde Weißensee
Bgm. Josef Brandner – Marktgemeinde Greifenburg
Bgm. Manfred Dullnig – Gemeinde Irschen
DI Stefan Piechl – WLV Sekti on Kärnten
Bgm. Stefan Brandstätt er – Marktgemeinde Oberdrauburg
DI Wilfried Klaus – WLV Gebietsbauleitung Kärnten Nordwest
Mag. Albert Reuter – Verbund Hydro Power

RAUS AUS DEM RESTMÜLL

E-Zigaretten bzw. Vapes sind elektronische
Kleingeräte. Sie “ziehen” ihre Energie von einer
Batterie bzw. einem Akku. Bei falscher Entsorgung
kann es daher brenzlig werden. Außerdem
enthalten die Restinhalte und “Liquids” unter
anderem gefährliche Inhaltstoffe wie Nikotin,
Benzoesäure, Aromastoffe und Benzylalkohol. 

Die elektrischen Glimmstengel bitte keinesfalls im
Restmüll entsorgen sondern im ASZ/Recyclinghof
bei den Elektrokleingeräten abgeben.

Leider im Trend, leider gefährlich. 

elektro-ade.at
awvwestkaernten.at 
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Gemeinde Irschen 
Ausschussberichte
Familien und Soziales 
Spielegruppe Baby- Kleinkindtreff 

Auch heuer lädt die wöchentliche Spielegruppe herzlich zum 
gemeinsamen Spielen ein. Wir treffen uns immer dienstags 
von 9:30 bis 11:00 Uhr im Mehrzweckraum des Kindergar-
tens. Wir nutzen die Zeit für Spiel, Bewegung, Singen, Tan-
zen und gemütliches Austauschen. In Begleitung ihrer Eltern 
können die Kinder so wertvolle Kontakte zu Gleichaltrigen 
knüpfen und spielerisch Grundlagen für soziales Verhalten 
erlernen.

Für den Martiniumzug haben die Kleinen bereits ihre Bas-
telkünste unter Beweis gestellt. Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle an die Allianz Agentur Schaunig, die uns 
die Bastelmaterialien und Spielsachen gesponsert hat. Ein 
weiteres großes Danke gilt wieder der Gemeinde und dem 
Team des Kindergarten Irschen für die Kooperation.

Das Treffen ist kostenlos und erfordert keine Anmeldung. 
Alle Mütter und Väter aus Irschen und Umgebung sind mit 
ihren Babys und Kleinkindern herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euch!

Ganztagesschule Irschen 
Im Monat September sind wir gut ins neue Schuljahr ge-
startet. Wir haben gemeinsam einen Geburtstagkalender 
gestaltet und feiern jeden Geburtstag, indem das Geburts-
tagskind selbst einen Kuchen backen darf. Außerdem haben 
wir die schönen Tage genutzt und haben die Zeit im Gar-
ten, Kräutergarten und am Spielplatz verbracht.  Passend 
zu der Jahreszeit haben wir mit Naturmaterialien gebastelt. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es Obst, Gemüse oder 
selbst gebackene Leckereien. Der Spaß darf natürlich nicht 
zu kurz kommen, weshalb wir uns zu Halloween verkleidet 
und geschminkt haben. Im November haben wir einen Ad-
ventskalender gebastelt und eine Wand mit einem riesigen 
Christbaum gestaltet. 

Zudem haben wir bunte Bilder gemalt, Musik gehört und 
getanzt. Die Zutat Salz haben wir einmal anders verwendet 
und schöne Bilder daraus gemalt. Wir sind schon in Weih-
nachtsstimmung und basteln fest Dekorationen und Ge-
schenke. Auf den Besuch der Damen vom Slow Food Verein 
freuen wir uns schon sehr, die leckere Kekse mit uns backen. 
Alles Liebe und Frohe Weihnachten  
Ihre Freizeitpädagogin Nicole Dietrich

Schulobstaktion
Im Schuljahr 2024/25 wird die Schulobstaktion der Land-
wirtschaftskammer für die  Kindergarten- und Volksschul-
kinder und die Kinder der Ganztagesschule fortgesetzt.

Durch diese Aktion erhalten 132 Kinder 14-tägig regionales 
und saisonales Schulobst bzw.  Gemüse. Die Kosten dafür 
werden von der Gemeinde und aus EU-Mitteln finanziert. 

Flohmarkt in Irschen

Im Sinne der Nachhaltigkeit organisierte der Ausschuss für 
Familien und Soziales in Zusammenarbeit mit der Gesunden 
Gemeinde im Oktober einen Flohmarkt im Bärenwappensaal.
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Dieser sti eß bei Ausstellern auf großes Interesse und zog 
auch zahlreiche Besucher an.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Ausstellern, Gästen und 
Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. Der Erlös aus dem Verkauf von Kaff ee und Kuchen 
wird einem sozialen Zweck zugute kommen.

Gesunde Gemeinde
Folgende Veranstaltung wurde über die „Gesunde Gemein-
de“ unterstützt:

Bewegung im Alter zum Wohlfühlen

Auch heuer fand der Kurs „Bewegung im Alter zum Wohl-
fühlen“ in der Volksschule Irschen statt . Über 30 begeisterte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren mit dabei. Mit viel 
Freude und Begeisterung und einem abwechslungsreichen 
Programm aus Übungen für Körper und Geist wurde nicht 
nur die Fitness, sondern auch das Wohlbefi nden gefördert. 
Aufgrund der hohen Nachfrage ist eine Fortsetzung des Kur-
ses im Frühjahr 2025 geplant. Ich freue mich auch im nächs-
ten wieder auf viele Interessierte.

Celine Lanzer, ASKÖ-Fit-Übungsleiterin

Bürgerservice  
Im abgelaufenen Jahr wurden von unseren ehrenamtlichen 
Mitgliedern 2307 Kilometer Fahrtendienste für Arztbesu-
che, Einkaufsfahrten usw. für unsere GemeindebürgerInnen 
zurückgelegt.  

Von unseren Mitarbeiterinnen wurde auch wieder die Grab-
pfl ege für 3 Familiengräber übernommen, weil die Familien-
mitglieder fernab von Irschen wohnen. 

Auch Besucherdienste wurden von unserem Bürgerservice-
Team durchgeführt - sei es für ein gemütliches Gespräch, bei 
einem Kartenspiel  oder auch zur Entlastung eines pfl egen-
den Angehörigen. Die Leistungen des Bürgerservice-Teams 
werden von der Bevölkerung sehr dankbar angenommen 
und immer wieder mit freiwilligen Spenden honoriert. Ein 
Dankeschön an all jene Personen, die das Bürgerservice 
durch ihre fi nanziellen Spenden unterstützen. 

Leider müssen wir zukünft ig auf unsere Mitarbeiterinnen 
Frau Stefaner Annelies und Frau Tscherner Anni verzichten. 
Beide haben unser Team seit Beginn des Bürgerservices im 
Jahr 2010 tatkräft ig unterstützt. Wir möchten Annelies und 
Anni alles Gute für die Zukunft , vor allem aber Gesundheit 
wünschen und sagen nochmals ein herzliches  Vergeltsgott  
für die  langjährige Unterstützung. 

Folgende Dienste werden von unseren ehrenamtlichen Mit-
arbeiterInnen angeboten:

 z Fahrtenservice im Umkreis bis ca. 20 km 
 z Besucherdienst
 z Einkaufservice
 z Begleitungsdienst z.B. Arzt, Kirche, Friedhof
 z Kinderbetreuung

Wenn auch Sie eine der Serviceleistungen benöti gen, mel-
den Sie sich bitt e rechtzeiti g

von Montag bis Freitag, in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr
im Gemeindeamt – Tel.Nr. 04710/2377-11

Es ist das Herz, das schenkt.
Hände geben nur.

Seitens der Gemeinde möchten wir uns bei den freiwilligen 
MitarbeiterInnen des Bürgerservice-Team recht herzlich für 
ihren Einsatz bedanken und dem gesamten Team ein auf-
richti ges DANKESCHÖN aussprechen. 

Willkommen bei Markus Heregger

Wir freuen uns, 
Sie persönlich bei uns 

im Autohaus begrüßen zu dürfen.

KFZ-Werkstätte | Meisterbetrieb

Wir bedanken uns für das Vertrauen und wünschen gesegnete 
WWW    Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue JahrW
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Nachmittag für unsere ältere Generation
An jedem 1. Dienstag im Monat trafen wir uns bei Kaffee 
und Kuchen im Mehrzweckraum des Kindergartens, um ein 
paar gemeinsame Stunden zu plaudern oder gemeinsam zu 
spielen. 

Eine große Freude bereitete immer der Besuch der Kinder-
gartenkinder von der Nachmittagsbetreuung. 

Den Bäckerinnen möchten wir ein herzliches Dankeschön 
aussprechen, dafür dass sie uns immer wieder mit leckeren 
Kuchen für unsere Nachmittage versorgten.

Eine besinnliche Weihnacht,
ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes,

ein wenig Glaube an das Morgen
und Hoffnung für die Zukunft

In diesem Sinne wünschen wir allen ein frohes Weihnachts-
fest und alles Gute, vor allem Gesundheit für das Jahr 2025. 

Ausschusses für Angelegenheiten der Familien und Soziales:

Sandra Winkler
Andrea Wenzl
Manfred Filzmaier 
Gatterer Gabi – Obfrau

Hauskrankenpflege
Bereits vor vielen Jahren wurde die Hauskrankenpflege von 
den Irschner Basarfrauen für die Bewohner der Gemeinde 
Irschen aufgebaut.

Viele Pflegebehelfe wurden in dieser Zeit angekauft und 
werden gegen eine Leihgebühr der Bevölkerung zur Verfü-
gung gestellt. 

Folgende Pflegebehelfe können bei Bedarf vergeben wer-
den:

zz Pflegebetten mit Matratze 
zz Aufblasbare Matratzen 
zz Rollstühle
zz Toilettstühle
zz Gehhilfen
zz Patientenlifter

Wenn Sie einen Pflegebehelf benötigen, melden Sie sich bit-
te im Gemeindeamt unter der Tel. Nr. 04710/2377-11, damit 
Ihnen z.B. das Pflegebett von den Außendienstarbeitern der 
Gemeinde zugestellt werden kann.

Anträge auf Heizzuschuss können wieder vom 1. Oktober 
2024 bis einschließlich 31. März 2025 bei der Gemeinde 
eingebracht werden. Die monatlichen Einkommensgrenzen 
betragen für den

Heizzuschuss von € 180,00
Einkommensgrenze 

monatlich

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern € 1270,00

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensgemein-
schaften, Elternteil mit volljährigem Kind) € 1840,00

Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige) € 360,00

Heizzuschuss von € 110,00
Einkommensgrenze 

monatlich

Bei Alleinstehenden/Alleinerziehern € 1510,00

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei 
Personen (z.B. Ehepaare, Lebensge-
meinschaften, Elternteil mit volljährigem 
Kind) € 2080,00

Zuschlag für jede weitere im gemein-
samen Haushalt lebende Person (auch 
Minderjährige) € 360,00

Die Einkommensgrenzen sind „Nettobeträge“! Es ist von der Ein-
kommenssituation bei Antragstellung auszugehen. Sonderzahlun-
gen sind bei Ermittlungen der Einkommensgrenzen nicht zu be-
rücksichtigen. 

Bei der Antragstellung sind bitte folgende Unterlagen mit-
zubringen:

zz Einkommensnachweise aller Personen im Haushalt

Heizzuschuss 2024/2025
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Kulturausschuss

Liebe Irschnerinnen und Irschner! Liebe Jugend!

Das zu Ende gehende Jahr 2024 war gespickt mit kulturellen 
Höhepunkten. Der erste davon war die Eröffnung unseres 
Natur- und Kulturerbes Burgbichl am 26. Juli. 

Im Beisein von zahlreichen Ehrengästen wurde unter Mit-
wirkung unserer Trachtenkapelle der Burgbichl feierlich 
und würdig eröffnet. Wir hoffen, mit diesem Themenweg 
zukünftig generationsübergreifend unsere gemeinsame Ge-
schichte weitergeben- und diesen natürlich auch touristisch 
nutzen zu können.

Ein weiteres Highlight waren die 40. Irschner Kulturtage, die 
am 26. Oktober eröffnet wurden. Die Auftaktveranstaltung 
bot die Gelegenheit, unser 40. Jubiläum zusammen mit der 
Irschner Blos zu feiern, die heuer 25 Jahre alt wurde. 

Unser Geschichtsverein mit Obmann Hansjörg Mandler lud 
wieder zu Irschen Einst & Heute in den Bärenwappensaal 
ein. Heuer mit einer Abend- und einer Nachmittagsveran-
staltung, die beide sehr gut besucht waren. Weiter ging es 
mit 2 Theateraufführungen des ernsten Stückes „Besuchs-
zeit“ unserer Volksbühne, dem Cäcilienkonzert unserer 
Trachtenkapelle, dem „Adventzauber“ der Scheinitzen Partl 
und „Advent im Dorf“ unserer Sängerrunde. Abgerundet 
wurde das vielfältige Programm von 2 Veranstaltungen des 
Katholischen Bildungswerkes und des Pfarrgemeinderates 
sowie vom alljährlichen Weihnachtsbasar der Irschner Ba-
sarfrauen.

Allen Besucherinnen und Besuchern sowie natürlich den 
Veranstaltern sei an dieser Stelle nochmals herzlich ge-
dankt! Solange unsere Kulturtage so fleißig besucht werden, 
lebt die Kultur in Irschen weiter und das ist gerade in her-
ausfordernden Zeiten, in denen oft das Trennende vor das 
Gemeinsame gestellt wird, besonders wichtig.

Wir wünschen allen Irschnerinnen und Irschnern besinnli-
che Weihnachten sowie viel Gesundheit und alles Gute für 
das neue Jahr 2025. 

Kulturausschuss:
Dominik Tiefnig
Martin Wuggenig
Peter Katzian
Peter Sommer – Obmann
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Es ist mittlerweile ein kleiner Brauch geworden, beim Ernte-
dankfest mit einem geschmückten Wagen dem kirchlichen 
Umzug beizuwohnen. 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen die dazu beitra-
gen, recht herzlich bedanken.
In unserem Gemeindegebiet sind wir in diesem Jahr von 
schlimmeren Naturkatastrophen verschont geblieben, je-
doch hat der Borkenkäfer unsere Wälder fest im Griff. Vie-
lerorts sind Aufräumarbeiten im Gange. Die Arbeiten sind 
gefährlich, daher die Aufforderung, zeitlich gesperrte Gebie-
te nicht zu betreten.

Wir wünschen allen Bäuerinnen und Bauern, sowie allen 
Irschnerinnen und Irschnern eine besinnliche Weihnachts-
zeit sowie viel Glück und Zuversicht für das Jahr 2025.

Ausschuss für Angelegenheiten der Land- u. Forstwirtschaft 
u. Umwelt:

Harald Weger
Gabriele Gatterer
Roland Schneeberger
Thomas Wuggenig (Obmann)

Landwirtschaftsausschuss

Astrid mixt mit Thermomix....
...und das schon seit 2021...
Ein Gerät, das so viel kann wollte ich auch haben und schon 
nach wenigen Rezepten teilte ich meine Begeisterung mit vie-
len Menschen und wurde Thermomix Fachberaterin.

Ganz egal wieviele Personen du bekochen willst, ob vegeta-
risch oder ob du Unverträglichkeitn hast, mit dem Thermomix 
ist alles möglich. Für jeden ist, dank der riesigen Auswahl an 
Rezepten, das richtige dabei.
Gerne stelle ich dir den Thermomix bei einem feinen Koch-
abend, oder aber auch im Rahmen einer Einzelberatung vor. 

Ab Mai 2025 findest du den Thermomix und mich monatlich 
im Kräutergwölb/Pfarrstadl. Dort werden wir gemeinsam sai-
sonal, regional, einfach und schnell kochen. Rezepte - und das 
eine oder andere Geschenk wird es dann auch für jeden Gast 
geben.

Ich freue mich, auch DICH mit meiner Begeisterung anstecken 
zu dürfen. 

Allen meinen Kundinnen und Kunden - und die, die es noch 
werden wollen, wünsche ich auf diesem Weg eine ruhige, be-
sinnliche Weihnachtszeit.

Astrid
© Striemitzer Sidonie
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Erfolgreiche Rennsaison für Tom Hecher

Podestplatz bei der Österreichischen Enduro Staats-
meisterschaft in der Klasse ÖM Open
Beim letzten ÖM Lauf zeigte der 20-jährige Pöllandner noch-
mal groß auf und holte sich trotz eines versäumten Rennens 
in der Meisterschaft den 3. Platz in der Gesamtwertung. Das 
letzte Rennen fand in Guttaring (Kärnten) statt, wo sein gan-
zer Fanclub wieder mit dabei war. „Bis zur letzten Sonder-
prüfung führte ich mit 40 Sekunden Vorsprung das Rennen 
an, bis mir in der letzten Runde ein Steilhang zum Verhäng-
nis wurde“, so Hecher. Am Ende war es dann Platz 2 und in 
der Gesamtwertung konnte ich mir noch den 3. Platz in der 
Klasse ÖM-Open holen. Mein größter Erfolg war für mich 
heuer der Overall Sieg bei einem Lauf der Österreichischen 
Enduro Staatsmeisterschaft in Niederösterreich. Auch bei 
meinem ersten Europameisterschaftsrennen in San Marino 
konnte ich mit Platz 11 ein gutes Ergebnis einfahren.

Ich möchte mich bei meinen ganzen Sponsoren und mei-
ner Familie für die großartige Unterstützung bedanken! Ein 
besonderes Danke auch an mein Team Gas Gas Obereder 
Motos und meinen Fanclub, der heuer bei einigen Rennen 
dabei war und mich wahnsinnig motiviert und angefeuert 
hat - ihr wart der Hammer!

Empowerment und Leadership für Frauen 
am Land – EQUALIT-Á in Irschen
Die Gemeinde Irschen ist österreichischer Partner im grenz-
überschreitenden Projekt „EQUALIT-Á”, das das Potential 
von Frauen im ländlichen Raum stärkt und innovative An-
sätze für Geschlechtergleichstellung entwickelt. Gemein-
sam mit Partnern aus Italien (LAG Prealpi-Dolomiti, Wirt-
schaftskammer Treviso und Gemeinden Belluno & Feltre), 
sowie der LAG Großglockner-Mölltal-Oberdrautal und dem 
strategischen Partner Wirtschaftskammer Kärnten (Frau 
in der Wirtschaft) wird eine Strategie erarbeitet, die Hin-
dernisse für Frauen abbaut, Potenziale entfaltet und die 
Good-Governance-Strukturen in ländlichen Regionen ver-
bessert. Im Mittelpunkt steht ein Leadership-Programm 
für Frauen, das ihnen Werkzeuge in die Hand gibt, um in 
Wirtschaft, Gesellschaft und Politik noch aktiver mitwirken 
zu können. Gleichzeitig werden soziale Innovationen wie 
„Womentoring“-Netzwerke, wo wir von Vorbildern lernen 
und win-ein Kooperationen entstehen, und pferdegestütz-
te Coachings zur Work-Life-Balance gefördert. Interessier-
te Frauen, die ihr Potenzial entfalten, ihre Führungskraft 
stärken und aktiv zur regionalen Entwicklung beitragen 
möchten, sind herzlich eingeladen, Teil dieses einzigartigen 
Pilotprogramms zu werden. Bewerbungen und weitere In-
formationen sind bei der Gemeinde Irschen oder bei Mag. 
Martina Maria Linzer erhältlich. Lassen Sie uns gemeinsam 
aufblühen! 

Interreg VI-A Italien-Österreich 2021 - 2027

Für den Programmzeitraum 2021 - 2027 stehen ca. 91 
Millionen Euro bereit, von denen 73 Millionen Euro 
aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) stammen. Das Fördergebiet ist dasselbe wie in der 
vorherigen Programmperiode Interreg V (2014 - 2020) 
und umfasst die Bundesländer Salzburg, Tirol und Kärn-
ten sowie die Region Venetien, die Autonome Region 
Friaul-Julisch Venetien und die Autonome Provinz Bozen.
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Grenzüberschreitendes Projekt SAGE:  
Senior Traveller für Kulturerbe und Nachhaltigkeit

Tourismus der Zukunft: Senioren im Fokus

Mit dem Start des Interreg-Projekts SAGE im September 
2024 setzt das Kräuterdorf Irschen im Grenzgebiet Slowe-
nien-Österreich neue Maßstäbe im nachhaltigen Tourismus. 
Bis August 2026 werden maßgeschneiderte, grenzübergrei-
fende Tourismusangebote für Seniorinnen und Senioren 
entwickelt, um die natürlichen und kulturellen Schätze der 
Region zu bewahren und die touristische Attraktivität nach-
haltig zu stärken. Ziel ist, Tourismusströme umweltfreundli-
cher zu lenken, regionale Wertschöpfung zu fördern und die 
Bedürfnisse älterer Reisender, wie Barrierefreiheit, Gesund-
heitsaspekte und kulturelle Interessen, besser zu berück-
sichtigen. SAGE analysiert Reisevorlieben dieser Zielgruppe, 
um innovative, nachhaltige Tourismuspakete zu entwickeln.

Nachhaltige Mobilität und regionale Vernetzung

Eine Schlüsselrolle spielt der Kräuterdorf-Marketingverein 
Irschen, der als einziger Kärntner Partner ein Pilotprojekt für 
einen barrierefreien Rundwanderweg mit interaktiver Tee-
zeremonie plant. Ergänzt durch sanfte Mobilität und drei-
sprachige Materialien soll das Projekt sowohl Einheimische 
als auch Reisende aus dem Alpe-Adria-Raum begeistern. 
Ziel ist eine überregionale Partnerschaft, die regionale Pro-
dukte und Dienstleistungen vernetzt, die Wirtschaft stärkt 
und authentische, klimaverträgliche Erlebnisse schafft.

SAGE fördert nachhaltigen Tourismus durch die grenz-
überschreitende Zusammenarbeit zwischen Slowenien 
und Österreich. Mit Unterstützung des Interreg-Pro-
gramms steht die Nutzung von Kulturerbe und Natur im 
Fokus, um ökologische, kulturelle und soziale Aspekte 
gleichermaßen zu berücksichtigen.

Kontakt:
Weitere Informationen beim Kräuterdorf-Marketingverein 
Irschen unter projektbuero.kraeuterdorf@gmail.com

Workshop Abfalltrennung und Abfallvermeidung 
im Kindergarten Irschen
Was passiert, wenn ein Eichhörnchen in den Kindergarten 
kommt? Ganz einfach. Gemeinsam mit Abfallberaterin Eva 
Huber vom Abfallwirtschaftsverband (AWV) Westkärnten 
hat Eichhörnchen „Liese“ seine tierischen Freunde vor dem 
Müll im Wald gerettet. Der hat dort nämlich nichts verloren 
und ist außerdem gefährlich für Tier, Mensch und Natur. Das 
wissen schon die Kleinen und das haben sie beim anschlie-
ßenden Abfalltrennspiel unter Beweis gestellt. 

Denn, um es mit ihren Worten zu sagen: „Die Eimer sind 
bunt, aus gutem Grund! Damit man weiß, was wo hinein 
darf.“ Um das Workshopwissen zu festigen und die Ge-
schichte auch zu Hause noch einmal erleben zu können, ha-
ben alle Vorschulkinder das dazugehörende Buch „Liese, hilf 
mir“ mit kleinen Rätseln und Übungen und Trenninfos für 
„die Großen“ bekommen.

Foto © Kindergarten Irschen

GESUNDHEIT IST REICHTUM
GEISTIGER FRIEDE IST GLÜCK 

YOGA ZEIGT DIR DEN WEG
Ein herzliches Dankeschön an alle meine Yogis für die 
tolle Zeit. Es war wieder wunderbar, gemeinsam mit 
euch Yoga zu praktizieren, und diese positive Energie zu 
teilen. 
Eure Präsenz und unsere Gemeinschaft machen jede 
Stunde zu etwas Besonderem. 

Ich wünsche euch allen ein schönes Weihnachtsfest, 
voller Licht, Freude und besonderen Augenblicken,  

viel Glück und Zuversicht für 2025! 

 Namasté 
Eure Elfriedé 

www.yoga-am-berg.net
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12 Skilifte in 4 Gemeinden mit EINER Karte! 
Der neue „Kinder-Ski-(S)pass Drautal-Weißensee“ für Kinder! 

Weißt du noch? Die ersten zaghaften Schwünge auf Skiern im Schnee in unserer Region am Berger 
Anger, in Rietschach, in Bruggen oder auf der Seewiese, bevor es dann zum puren Ski-Spaß in die 
Familienskigebiete Emberger Alm oder Weißensee ging? 


Dieses Vergnügen wollen die Gemeinden Berg im Drautal, Dellach im Drautal, Greifenburg und 
Weißensee unseren Kindern wieder ermöglichen. 

Um Kindern das Skifahren schmackhaft zu machen und dabei gleichzeitig den Geldbeutel der 
Familien zu schonen, machen die vier Gemeinden mit ihren Skiangeboten nun gemeinsame Sache.


Mit dem neuen „Kinder-Ski-(S)pass Drautal-Weißensee“ soll den Kids die Möglichkeit geboten 
werden, sämtliche Lifte in den vier Gemeinden mit einer Saisonkarte zu nutzen. Zum unschlagbaren 
Preis von nur € 119,- für die ganze Saison können Kinder im Alter von 6 - 14 Jahren unsere 
regionalen kleinen, aber feinen Skigebiete und Liftanlagen ohne Einschränkung nutzen! 

 

Wo gibt es das sonst noch:


¥ 5 familiäre und attraktive Skigebiete im Umkreis von weniger als 20km! 

¥ Aufstiegshilfen vom Übungs- über den Schlepplift bis zur Sesselbahn! 

¥ Pisten vom Kinderland, Übungshang bis zu Abfahrten aller Schwierigkeitsgrade! 


Und das alles ohne lange Wartezeiten und überfüllte Pisten!


„Die Stärkung unserer Region funktioniert nur, wenn wir über die Gemeindegrenzen hinausdenken 
und zusammenarbeiten!“ geben sich die vier Gemeindeoberhäupter überzeugt.

„Mit dem neuen ‚Kinder-Ski-(S)pass Drautal-Weißensee‘ soll erreicht werden, dass die Kinder schon 
früh die Vorzüge unserer Region entdecken und den Mehrwert unserer kleinen Skigebiete schätzen 
lernen! Und wer weiß, vielleicht holt ja auch der eine oder andere Erwachsene wieder die Skier vom 
Dachboden und carvt gemeinsam mit den Kindern über unsere Pisten!“, so die Bürgermeister/
Bürgermeisterin der vier Gemeinden und die Verantwortlichen der Skigebiete weiter.


Teilnehmende Skigebiete / Lifte:


• Berger Anger - Gemeinde Berg im Drautal 

0,2km Piste │1 Übungslift │ Schwierigkeitsgrad leicht


• Skilift Rietschach - Gemeinde Dellach im Drautal

0,4 km Piste │ 1 Schlepplift │ Schwierigkeitsgrad leicht


• Skilift Bruggen - Gemeinde Greifenburg

0,3km Piste │ 1 Tellerlift │ Schwierigkeitsgrad leicht


• Familienskigebiet Emberger Alm - Gemeinde Berg im Drautal 

10km Pisten │ 2 Schlepplifte │1 Tellerlift │ 1 Übungslift │ Schwierigkeitsgrad leicht, mittel 
und	  schwer


• Familienskigebiet Weißensee - Gemeinde Weißensee 

7km Pisten │1 4-er Sesselbahn │4 Schlepplifte │ eigene Trainingspiste │Schwierigkeitsgrad 
leicht, mittel und schwer


Informationen:

Saisonkarte für alle Lifte in den Skigebieten Berg / Dellach / Emberger Alm / Greifenburg / Weißensee für 
Kinder von 6 - 14 Jahren (bis zum 15. Geburtstag) zum Preis von € 119,- / Kind.


Erhältlich ausschließlich im Vorverkauf bei:

Weißensee Bergbahn (04713/2269; info@weissensee-bergbahn.at) vom 13. – 21.12.2024 von 09:00-16:00 Uhr; 

Emberger Alm (04712/794 od. 796); office@embergeralm.info) vom 19. - 21.12.2024 von 09:00-16:00 Uhr 
Bestellungen auch per Mail oder telefonisch möglich!


Verantwortlich für die Kooperation: 

Bürgermeister Wolfgang Krenn, Gemeinde Berg im Drautal 

Bürgermeister Josef Brandner, Gemeinde Greifenburg

Bürgermeister Johannes Pirker, Gemeinde Dellach im Drautal

Bürgermeisterin Karoline Turnschek, Gemeinde Weißensee

Geschäftsführer Emberger Alm: Thomas Sattlegger 

Geschäftsführer Weißensee Bergbahn: Christof Rupitsch

12 Skilifte in 4 Gemeinden mit EINER Karte!
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Irschner 
Geschicht´n Hansjörg Mandler

DIE GASSERER
Diesmal wird von einer Familie erzählt, die im Dorfzentrum von Irschen, west-
lich der Pfarrkirche, einen Krämerladen mit einer Schneiderei führte (im heutigen 
Haus der Familie Kranabetter). Sie betrieb unter anderem auch eine Kornmüh-
le am Mödritschbach und führte jahrzehntelang den Messner- und Organisten-
dienst aus. Sie stellten Sänger und Musiker für die heiligen Messen und auch im 
gesellschaftlichen Dorfleben waren die Familienmitglieder sehr aktiv.

Das Familienoberhaupt Martin Gasser lebte von 1737 bis 1820. Seine Frau Maria, 
geborene Mötschlacher, vlg. Six, starb 82-jährig im Jahre 1824. 

Die beiden hatten zu ihren Lebzeiten 14 Kinder, 55 Enkel und 29 Urenkel! Beach-
tenswert ist, dass es heute - 200 Jahre später - trotz dieser vielen Nachfahren den 
Familiennamen Gasser in Irschen nicht mehr gibt.

Der wohl prominenteste Sohn der Familie war und ist Franz Gasser, der am 22. 
April 1781 geboren wurde. 

Franz erlernte bei seinem Vater das Schneiderhandwerk, besuchte im Alter von 
18 Jahren einen dreimonatigen „Lehrerkurs“ in Villach und wurde im Jahre 1799 
in Irschen als Lehrer, Messner und Organist angestellt. Er zog aus seinem Eltern-
haus aus, übersiedelte ein Haus weiter in das Messnerhaus (Standort der heuti-
gen Volksschule) und unterrichtete dort alle Irschner Schulkinder in einem ein-
zigen Klassenraum. Bis zu seinem Berufsantritt als Lehrer wurden die Irschner 
Kinder beim vlg. Friedlen (ungefährer Standort des heutigen Gemeindeamtes) 
unterrichtet. 

In seiner jahrzehntelangen pädagogischen Karriere in Irschen war er sehr innova-
tiv und erfolgreich. Viele Kinder aus wohlhabenden Häusern des Drau-, Gail- und 
Mölltales wurden nach Irschen in die „Gasser-Schule“ geschickt. 

Außerdem war die Lebensgeschichte von Franz Gasser sehr ereignisreich: Wäh-
rend der entbehrungsreichen napoleonischen Kriegs- und Besatzungszeiten starb 
im Jahre 1812 seine erste Frau Maria (geb. Bachlechner) nach nur siebenjähriger 
Ehe im Alter von 30 Jahren. Mit ihr hatte er die zwei Söhne Franz (Absolvent 
des Mozarteums, Komponist von Kirchenliedern und Lehrer) und Josef, welcher 
ebenfalls in der Schule als Lehrkraft arbeitete. 

1817 heiratete er in zweiter Ehe die 22-jährige Agnes Linder. 

Im Jahr 1823 verlor Franz Gasser – wie schon einmal berichtet - seinen Bruder 
Martin (u.a. ein Mühlenmeister) und zwei seiner Neffen bei einer schrecklichen 
Hochwasserkatastrophe. 

Im Jahre 1828 verstarb sein Sohn Josef im Alter von 21 Jahren. 1832 gründete 
Franz Gasser offiziell die Musikkapelle Irschen und vier Jahre später - im Jahre 
1837 - starb auch sein zweiter Sohn Franz, mit dem er gemeinsam das Irschner 
Streichorchester leitete. An hohen Festtagen waren zur damaligen Zeit in der 
Pfarrkirche Irschen besonders göttliche (Mozart- oder Haiden-) Klänge mit Chor 
und Orchester, aber auch Eigenkompositionen von Franz Gasser jun., zu hören.

Im Jahre 1842 wurde das Irschner Schul- und Messnerhaus neu errichtet und ab 
dann zweiklassig geführt.

Links: das Kramerhaus und dahinter die 
Volksschule (vormals Messnerhaus)

Franz Gasser wurde im Jahre 1854 von 
Kaiser Franz Josef für seine Verdiens-
te mit einem der höchsten Orden der 
Monarchie ausgezeichnet (das silber-
ne Verdienstkreuz mit Krone).

Im Jahre 1867 starb Franz Gasser sen. 
im Alter von 86 Jahren. Er war keinen 
einzigen Tag im „Ruhestand“ und un-
terrichtete nahezu bis zu seinem letz-
ten „Atemzug“.

Notenblatt von Franz Gasser jun.
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GESCHENKTIPP: IRSCHNERISCH G‘REDT
daploit, gloutet, klopret, gschpassig, klotzet, schlombet, 
tschmauget, wenget, ....

Das erste offi  zielle Buchwerk 
des Geschichtsvereins Irschen 
hat den Irschner Dialekt zum In-
halt. Es werden rd. 1.500 dieser 
speziellen Irschner Mundart-
wörter vorgestellt und erklärt. 
Legendäre und witzige Aussprü-
che bekannter und weniger be-
kannter Irschner Persönlichkei-
ten, besondere Gedichtwerke, 
viele historische Fotos und eine 
übersichtliche Darstellung der 
Irschner Flur- und Hofnamen 
runden das Werk ab.

Erhältlich ist das Buch (190 Seiten, 25,- Euro), das voraus-
sichtlich knapp vor Weihnachten erscheinen wird, am Ge-
meindeamt Irschen, bei Hannes Hassler (vlg. Köstl in Sim-
merlach), bei den Mandlers in Gröfelhof Nr. 31 oder aber 
auch im Internet bei Amazon. 

Erhältlich ist das Buch (190 Seiten, 25,- Euro), das voraus-

GESCHICHTSVEREIN 2024
Höhepunkte des Vereinsjahres 2024 waren die Jahreshaupt-
versammlung im Schloss Lengberg, die Eröff nung des Natur- 
und Kulturerbes Burgbichl, die weltweite mediale Präsenta-
ti on des bekanntesten Burgbichlfundes (Elfenbeinbüchse) 
durch die Universität Innsbruck, die Bildungsreise nach 
Mantua, die beiden sehr gut besuchten Filmvorführungen 
„Schätze aus dem Irschner Bild- und Tonarchiv“ im Rahmen 
der 40. Irschner Kulturtage, sowie die Ferti gstellung unseres 
Bucherstlingswerkes.

Allen, die uns akti v, fi nanziell und durch ihr Interesse unter-
stützen, sei aufrichti g gedankt

Es ist Zeit innezuhalten, Stille und Ruhe zu genießen.

Es ist Zeit für die wichtigen Menschen, die uns begleiten.

Es ist Zeit für Worte und Gesten der Dankbarkeit.

Es ist Zeit, zurück zu blicken und auf Erreichtes stolz zu sein.

Es ist Zeit, Kraft  zu tanken für die Aufgaben, dir vor uns stehen.

Es ist Weihnachtszeit.
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Berichte aus den 
Schulen
Volksschule Irschen
Im Schuljahr 2024/25 werden an der Volksschule Irschen 
77 Schülerinnen und Schüler in 5 Klassen unterrichtet. Die 
Ganztagesschule gehört schon zum selbstverständlichen 
Alltag.
Im Jänner, März und im Dezember 2024, besuchte uns die 
„Zahnfee“, um uns zu erklären, wie wir unsere Zähne pfle-
gen, und worauf wir besonders achten müssen, damit sie 
uns lange erhalten bleiben.
Ausflüge auf Eis und Schipiste versüßten uns den Winter.
Sowohl Besuche vom Chemobil, mit vielen spannenden 
Versuchen, die Besuche von den Rangern des National-
parks Hohe Tauern, als auch Workshops mit dem Abfallwirt-
schaftsverband bereicherten unseren Schulalltag immer 
wieder.
Sehr faszinierend war ein Energieworkshop, bei dem es um 
Energiegewinnung – durch Nutzung eigener Atemkraft und 
Muskelkraft - und Energienutzung ging.
Die Feuerwehren Irschen, Simmerlach und Rittersdorf nah-
men sich auch heuer wieder für die vierte Klasse Zeit, Wich-
tiges über die Feuerwehr zu berichten.
Im Juni 2024 fand auch eine großangelegte Feuerwehr-
übung in der Schule statt.
Von der wertvollen Arbeit, die Pflanzen in Räumen leisten, 
berichtete uns ein Gärtner aus Krumpendorf und schenkte 
allen Kindern eine Pflanze zum Betreuen.
„Beweg dich schlau“ ist das Motto mit dem Felix Neu-
reuther, der bekannte ehemalige Schirennläufer, zu seinem 
Erfolg fand. Mit dem Ziel Menschen zur Bewegung dieser 

Art zu motivieren, bekamen die Kinder der VS Irschen mit 
Unterstützung des ASKÖ Irschen die Möglichkeit, Trainings-
einheiten zu absolvieren und am Wettbewerb „Beweg dich 
schlau“, der vom Sender Servus TV ausgetragen wurde, teil-
zunehmen. Das beste Team der Schule durfte beim Landes-
wettbewerb als Sieger hervorgehen und beim Bundesfinale 
in Schladming teilnehmen.
Natürlich war die VS Irschen auch beim Raika Cup wieder 
vertreten.
Die bei Alt und Jung beliebte Biene Sumsi kam mit ihrem 
Begleiter Sven Obergantschnig, um den Schüler:innen ein 
Präsent für die Teilnahme am Malwettbewerb zu überrei-
chen. Zwei Kinder pro Klasse wurden ausgelost und durften 
nach Lienz ins Kino fahren.
Viel Freude bereitete das Singen und Hissen der Fahnen 
rund um den 10. und 26. Oktober 2024 am Pfarrplatz, ver-
sprechen diese großen Feiertage doch auch immer einen 
unterrichtsfreien Tag.
Eine Buchausstellung und der Verkauf von selbstgestalteten 
Weihnachtskarten zu Gunsten der Rote Nasen Clowns, durf-
ten natürlich auch nicht fehlen.
Erstkommunion, der dreitägige Besuch der Landeshaupt-
stadt, das Bestehen der Radfahrprüfung, der Besuch von 
der Musikschule, der Unterricht der Polizei, der Besuch der 
Autorin Elfriede Wimmer, Martinsumzug, Theaterbesuch 
in Lienz und ein ergreifendes Weihnachtsfest rundeten das 
Jahr 2024 ab.
Mit einem herzlichen Dankeschön für die Zusammenarbeit 
und Unterstützung aller Helferinnen und Helfer rund um 
und mit der Schule wünscht das Team der VS Irschen allen, 
die mit uns sind, ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes, glückliches Jahr 2025!
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Unsere Schule als Bildungseinrichtung spielt in der Gesell-
schaft eine zentrale Rolle. Es ist uns äußerst wichtig, dass 
wir als Schule neben den Kernkompetenzen und der reinen 
Wissensvermittlung auch die Persönlichkeiten und Talente 
unserer Schülerinnen und Schüler fördern. Wir setzen uns 
dafür ein, dass unsere Kinder die besten Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Zukunft erhalten.

Aus diesem Grund gestalten und erarbeiten wir Programme 
und Projekte, die unsere Kinder fit für die Zukunft machen. 
Mit Stolz teilen wir deshalb mit, dass wir ab Herbst 2025 
zwei eigenständige Schwerpunktklassen implementieren 
werden.

Die Schwerpunktklasse M.I.N.T. (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik) zielt darauf ab, das Interes-
se und die Begeisterung der 
Schülerinnen und Schüler 
für diese zukunftsorientier-
ten Fächer zu fördern und 
ihnen gleichzeitig die not-
wendigen Kompetenzen zu 
vermitteln, um in einer zu-
nehmend technologisierten 
Welt erfolgreich zu sein.

Wir bieten in diesem Be-
reich ein fächerübergrei-
fendes Programm an, das 
praktische Projekte, expe-
rimentelles Lernen und innovative Lernmethoden kombi-
niert.

Die Schülerinnen und Schü-
ler werden nicht nur theo-
retisches Wissen erwerben, 
sondern auch durch span-
nende Experimente und 
Projekte ihr Verständnis 
vertiefen und ihre Problem-
lösungsfähigkeiten stärken.

Gut aufgearbeitet wird unse-
ren Kindern Modellbau, Ro-
botik, Geometrisch-Zeichnen 
mit 3-D-Druck und praxisna-
her Unterricht in einem Wirtschaftsbetrieb unserer Gemeinde 
ermöglicht.

Wir freuen uns, dass wir hierbei auf unseren langjährigen 
Partner, die Firma Alpha-Tech, zählen dürfen.

Wir sind überzeugt, dass diese Ausrichtung unsere Kinder 
auf künftige Herausforderungen in Studium und Beruf opti-
mal vorbereitet.

Unsere zweite Schwerpunktklasse Wi.T.aL. konzentriert sich 
auf Wirtschaft, Terraforschung und aktive Lebensführung. 

Diese Klasse wurde ins Leben gerufen, um unseren Schüle-
rinnen und Schülern neben wertvollen Kenntnissen in wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Belangen auch die Erde 
& ihre Ökosysteme näher zu bringen und diese besser zu 
verstehen. 

Als Kernthemen werden zum einen „Das Wasser als Lebens-
grundlage“ und zum anderen „Der Klimawandel mit seinen 
Konsequenzen“ fokussiert. Es ist uns gelungen, dafür den 
Nationalpark Hohe Tauern als starken Kooperationspartner 
zu gewinnen, um diese Schwerpunkte lebensnah & praxiso-
rientiert zu vermitteln. 

Auch nachhaltiger Konsum, gesunde Lebensführung, finan-
zielle Bildung, Berufsorientierung mit Betriebsbesuchen und 
die Bedeutung von Sport werden zentrale Themen im Unter-
richt sein, um ein ganzheitliches Verständnis für die Heraus-
forderungen und Chancen der modernen Welt zu fördern.
Unsere Kinder werden auf diese Weise auf die Anforderun-
gen eines bewussten und aktiven Lebens vorbereitet.

Newcomer - Verstärkung
Mit viel Energie und frischem Wind haben diesen Herbst 
zwei Kollegen gestartet. Es freut uns, dass sie uns unterstüt-
zen und den Schulalltag mit kreativen Ideen und voller Mo-
tivation mitgestalten.

Dr. Adrian Brunner, Quer-
einsteiger verstärkt unser 
Team in den Fächern Biolo-
gie und Physik.

Mein Name ist Adrian Brunner 
und ich wohne in Irschen. 
Ich bin gebürtiger Dellacher 
und vor 30 Jahren durfte ich 
die damalige Hauptschule 
in Dellach besuchen.

Über die Möglichkeit des 
vom Bildungsministeriums initiierten Quereinsteigens bin 
ich nun an die Mittelschule als Lehrer zurückgekehrt. Nach 
der Hauptschule besuchte ich die Handelsakademie in Li-
enz und anschließend absolvierte ich das Tierarztstudium 
in Wien und meine Doktorarbeit in Bern. Ich arbeitete zwei 
Jahre als Großtierarzt in einer Gemeinschaftspraxis in Len-
dorf und anschließend durfte ich das interne Qualitätssiche-
rungslabor der Firma Loacker in Heinfels leiten. 

Mit dem Quereinstieg ergriff ich die Möglichkeit, zu den 
Wurzeln zurückzukehren und nutze nun die Chance, meine 
fachlichen Kenntnisse sowie Berufs- und Lebenserfahrung 
an Jugendliche weiterzugeben. Gestartet habe ich vor ei-
nem Jahr an der Mittelschule Winklern und heuer hat sich 
die Möglichkeit geboten, an die MS Dellach/Drau zu wech-
seln. 

Mittelschule Dellach im Drautal/Europaschule  Eine Schule, die viel bewegt
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Ich bin motiviert, die Jugendlichen für die naturwissen-
schaftlichen Fächer zu begeistern und ihnen auch im Rah-
men der Schwerpunktklasse M.I.N.T. einen anschaulichen 
Unterricht mit viel praktischem Bezug & Wissen zu gestal-
ten.

Marcel Duregger, BEd  un-
terstützt uns in den Natur-
wissenschaften und der 
Musik.

Mein Name ist Marcel Du-
regger und auch ich bin 
ehemaliger Schüler der 
Mittelschule Dellach im 
Drautal. Nach der Matura 
an der HTL für Mechatronik 
in Lienz war ich zunächst 
für zwei Jahre bei der Mili-
tärmusik Kärnten. Anschlie-
ßend führte mich mein Bildungsweg an die Universitäten 
Graz und Klagenfurt, wo ich die Unterrichtsfächer Mathe-
matik & Geografie und Wirtschaftsbildung studierte. Seit 
September dieses Jahres unterrichte ich an der MS Dellach 
und freue mich sehr, an meine „alte“ Schule zurückkehren 
zu dürfen, diesmal als Lehrer.

Als begeisterter Musiker 
biete ich ab diesem Schul-
jahr Instrumental-Musik 
als Neigungsgruppe an, 
in welcher unsere Schüle-
rinnen und Schüler kleine 
Ensemble-Stücke auf unter-
schiedlichen Instrumenten 
erlernen und üben.

Ich freue mich darauf, so-
wohl meine Begeisterung für Mathematik als auch meine 
Leidenschaft für die Musik an die Kinder weitergeben zu 
können und sie so ein Stück auf ihrem Bildungsweg zu be-
gleiten. Es ist ein besonderes Gefühl, als Teil dieses Kolle-
giums an dieser Schule tätig zu sein und dazu beitragen zu 
können, dass Kinder die Freude am Lernen entdecken. 

Im Namen des gesamten Teams der Mittelschule Dellach/
Europaschule wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr 2025!

Dirin OSRin Annegret Truntschnig

Vorstellung der Allianz Agentur Schaunig GmbH
Seit über 45 Jahren stehen wir euch mit Kompetenz und Verlässlich-
keit zur Seite.  Unser Unternehmen wurde im Jahr 1978 von Hanspeter 
Schaunig gegründet, und seitdem sind wir euer vertrauensvoller Part-
ner in allen Versicherungsbereichen.
Am 1. Juli 2024 haben wir einen bedeutenden Schritt gemacht: Mit 
der Umwandlung in die Agentur Schaunig GmbH sind wir noch flexibler 
geworden, um euch bestmöglich zu unterstützen. Neben dieser Neue-
rung bieten wir nun auch Kreditvermittlung an – ein weiterer Schritt, 
um euch umfassender betreuen zu können. Unser Team aus sieben en-
gagierten Mitarbeitern steht euch dabei jederzeit mit Rat und Tat zur 
Seite.

Ein besonderes Highlight ist unser neu gestaltetes Büro, das nach umfangreichen Umbauarbeiten in einer modernen 
und einladenden Atmosphäre darauf wartet, euch willkommen zu heißen.

Warum wir?
Bei der Wahl von Versicherungen und Finanzierungen geht es um weitreichende Entscheidungen, und wir möchten 
sicherstellen, dass ihr euch bei uns in besten Händen fühlt. Deshalb bieten wir euch nicht nur eine kostenlose Über-
prüfung eurer bestehenden Versicherungen, sondern auch eine umfassende und persönliche Beratung. Ein weiterer 
Vorteil: Wir verzichten auf die branchenüblichen jährlichen Betreuungsgebühren, was euch ermöglicht, erhebliche 
Kosten zu sparen. Unser oberstes Ziel ist es, dass eure Absicherung genau auf eure individuellen Bedürfnisse abge-
stimmt ist.

Ein herzliches Dankeschön an unsere treuen Kundinnen und Kunden für eure Unterstützung! Eure langjährige Zusam-
menarbeit und Unterstützung sind der Grundstein unseres Erfolgs.
Wir wünschen euch besinnliche Feiertage und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Euer Team der Allianz Agentur Schaunig GmbH

Anfragen an:
Tel.: 04714 595
E-Mail: agentur.schaunig@allianz.at



Irschner 
Gemeindenachrichten 2|202424

Auch die Direktorin Anita Hartlieb hat zu dieser Kooperation 
ein kurzes Statement abgegeben und aus der Sicht der Euro-
pavolksschule berichtet: 
„Unser Konzert mit der Musikschule Oberes Drautal fand 
auf Einladung des Herrn Direktor Paul Moser am 23. Mai 
2024 im Kultursaal der Marktgemeinde Greifenburg statt. 
Das Musik-Team der EVS-Steinfeld mit Sylvia Strobl, Sa-
bine Filzmaier und Christine Pöllinger bot mit den Kin-
dern der 2., 3. und 4. Klassen eine fulminante Darbietung. 
Solosänger*innen, mehrstimmige Lieder sowie der Einsatz 
vieler Instrumente (Klavier, Schlagwerk, Orff-Instrumente) 
begeisterten das Publikum. Das Konzert war sehr abwechs-
lungsreich und ein voller Erfolg, die Mühe des Übens hat 
sich gelohnt und alle Leistungen wurden gebührend mit viel 
Applaus honoriert. Es war uns eine Ehre und hat allen sehr 
gefallen, wir freuen uns auf weitere Einladungen.“
Anita Hartlieb mit dem Team der EVS-Steinfeld.

„Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ein 
Fortschritt, Zusammenarbeiten ein Erfolg.” (Henry Ford) 

Unter diesem Motto wollen wir auch in Zukunft das musi-
kalische Leben in der Region und sämtliche Kooperationen 
aufrechterhalten und mit Freude kultivieren.

Direktor Paul Moser und Lorena Moser

So. 01.12.2024, 13:00 Uhr, Adventfenster im Schloss Greifenburg
Di. 10.12.2024, 18:00 Uhr, Adventskonzert, Pfarrkirche Greifenburg
Mi. 9.4.2025, 19:00 Uhr, Passionskonzert, Pfarrkirche Berg im Drautal
Do. 22.5.2025, 19:00 Uhr, Jahreskonzert, Kultursaal Greifenburg
Mi. 11.6.2025, 17:00 Uhr, Bambinikonzert, Trunksaal in Dellach Drau
23. bis 27.6.2025, Schnupperstunden in den Musikschulen Greifen-
burg und Dellach/Drau

Musikschule Oberes Drautal
„Meet and Greet“ – von der Volksschule auf die Mu-
sikschulbühne
Neben vielen Zielsetzungen der Musikschule Oberes Drautal 
sind wir auf ein Projekt des letztjährigen Schuljahres beson-
ders stolz. Kooperationen haben in unserer Institution einen 
hohen Stellenwert und werden jedes Jahr aufs Neue akti-
viert und gepflegt. In diesem Jahr hatten wir das Glück und 
die Ehre, mit einer Europavolksschule zusammenzuarbeiten 
und sie als Gast bei einem Konzert willkommen zu heißen. 
Kooperationen dieser Art haben nicht nur für die Institutio-
nen einen Mehrwert, sondern auch die Kinder profitieren 
auf verschiedenste Art und Weise. Neben den sozialen As-
pekten werden unter anderem auch persönliche Kompe-
tenzen gefördert, wie beispielsweise die Aufführungspraxis. 
In dieser haben die Kinder die Möglichkeit, sich mit einer 
neuen Rolle zu identifizieren und ihr Selbstbewusstsein zu 
schulen. Für uns ist es immer wieder eine Freude, wenn 
Zusammenarbeiten dieser Art entstehen können und ein 
unkompliziertes und wertschätzendes Miteinander auf mu-
sikalischer Ebene gegeben ist. Wir möchten uns auf diesem 
Wege für die Teilnahme und die stets gute Zusammenarbeit 
bedanken und freuen uns auf eine musikalische Zukunft und 
ein erneutes Wiedersehen der beiden Institutionen. 

Hallen- und Fassadenbau | Dachdeckerei  
Spenglerei | Dachservice | Glaserei

Trapezbleche | Dach- und Wandpaneele

Zu Weihnachten möchten wir unser herzliches 
Dankeschön aussprechen. Ihr Vertrauen in unsere 
Firma ist für uns von unschätzbarem Wert!

Wir freuen uns auf eine fortgesetzte erfolgreiche 
Zusammenarbeit im kommenden Jahr.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht die

MSGO Construct GmbHMSGO Construct GmbH

Untere Aguntstraße 14 | 9990 Nußdorf-Debant
+43 (0) 4710 200 26 | office@msgo-construct.com

www.msgo-construct.com
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FÜR WAS WIR 
STEHEN!

KÄRNTENS MODERNSTE LIFTANLAGEN
A10 Exit Spittal Ost

S1 – DIE LÄNGSTE SCHWARZE 
ABFAHRT DER ALPEN 
1.600 Höhenmeter

KÄRNTENS HÖCHSTES 
EXKLUSIVES KINDERLAND
30.000 m² ganztägig in der Sonne 

ULTIMATIVER PANORAMABLICK 
vom Glockner bis zum Triglav

(ON THE) TOP KULINARIK 
auf 2.050 m 

NO.1

NO.2

NO.3

NO.4

NO.5

www.sportberg-goldeck.com

FÜR WAS WIR 
STEHEN!

N

N

N

N

N

WÄRMEPUMPE
& PHOTOVOLTAIK

JETZT
BERATUNG

VEREINBAREN  

Machen Sie Ihr Zuhause zu  
einem Ort, an dem Sie sich auch 
in Zukunft rundum wohlfühlen.  
Mit den attraktiven Bundes-  
und Landesförderungen für 
Wärmepumpen und PV-Anlagen 
stehen die Zeichen auf Grün.

MACHT WÄRME. 
MACHT STROM. 
MACHT SINN.

Wir informieren  
Sie gerne unter: 
kelag.at/wpv
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Das Team der Bankstelle Irschen wünscht Ihnen gesegnete  
Weihnachten verbunden mit den besten Wünschen für das neue Jahr! 

                  Martina, Uta, Michael, Sven und Marina

www.weigand-bau.at

WIR WÜNSCHEN IHNEN  
FROHE WEIHNACHTEN  

UND BAUEN AUF EIN  
GUTES NEUES JAHR!
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Altstoffsammelzentrum
Das Altstoffsammelzentrum ist jeden 
2. Freitag von 13.00 – 16.00 Uhr zu 
folgenden Terminen geöffnet:

03. Jänner 2025
17. Jänner
31. Jänner
14. Februar
28. Februar
14. März
28. März
11. April
18. April
02. Mai
16. Mai
30. Mai
13. Juni
27. Juni
11. Juli
25. Juli
08. August
22. August
05. September
19. September
03. Oktober
17. Oktober
31. Oktober
14. November
28. November
12. Dezember 
29. Dezember (MO)

Müllabfuhr 2025
Die 4-wöchentliche Müllabfuhr findet, 
wie bisher jeden 4. Dienstag (gerade 
Wochen) statt. Am Abfuhrtag müssen 
die Mülltonnen/-säcke um 6.00 Uhr be-
reitstehen.

21. Jänner 2025
18. Februar 
18. März
15. April 
13. Mai
10. Juni
08. Juli
05. August  
02. September
30. September
28. Oktober 
25. November 
23. Dezember

Abfuhrtermine für die Bergortschaf-
ten Weneberg, Griebitsch, Leppen, 
Oberrittersdorf und die Häuser Stres-
weg Nr. 20, Nr. 28 und Nr. 29:

07. Jänner 2025
04. Februar
04. März 
01. April
29. April
27. Mai
24. Juni
22. Juli
19. August 
16. September 
14. Oktober
11. November
09. Dezember
07. Jänner 2026 (MI)

Gelber Sack
Abholung Mittwoch alle 4 Wochen
Am Abfuhrtag muss der Gelbe Sack 
um 6.00 Uhr an der Straße bzw. am 
zugewiesenen Sammelplatz bereit-
gestellt sein.

15. Jänner 2025	
12. Februar 
12. März 
09. April
07. Mai
04. Juni 
02. Juli 	
30. Juli	
27. August 
24. September
22. Oktober
19. November
17. Dezember
14. Jänner 2026

KW 3
KW 7

KW 11
KW 15
KW 19
KW 23
KW 27
KW 31
KW 35
KW 39
KW 43
KW 47
KW 51

KW 3/26

Termine & 
Sprechtage
Altpapierabholung
Die Papierabholung findet 4-wö-
chentlich am Montag (ungerade Wo-
chen) statt.
Die Tonnen müssen wie bei der Rest-
müllabfuhr bereitgestellt werden.

Abfuhrtermine Zone 1
Irschen, Schörstadt, Stresweg, Wene-

berg, Pölland, Leppen, Griebitsch, 
Oberrittersdorf, Hintergassen (entlang 
der Gemeindestraße von Haus Nr. 1, 

Konertz-Siedlung bis zur Sammelinsel 
Rittersdorf)

30. Dezember  
27. Jänner  2025	
24. Februar	
24. März	
22. April  (DI)	
19. Mai   	
16. Juni	
14. Juli	
11. August	
08. September	
06. Oktober	
03. November	
01. Dezember	
29. Dezember 

KW 5
KW 9

KW 13
KW 17
KW 21
KW 25
KW 29
KW 33
KW 37
KW 41
KW 45
KW 49

KW 1/26

Abfuhrtermine Zone 2
Simmerlach, Mötschlach, Potschling, 
Pflügen, Rittersdorf, Gröfelhof, Glanz, 

Hintergassen (ab Aigner-Stöckl ostwärts)

13. Jänner 2025	
10. Februar
10. März	
07. April 
05. Mai	
02. Juni	
30. Juni	
28. Juli	
25. August
22. September
20. Oktober
17. November
15. Dezember

KW 3
KW 7

KW 11
KW 15
KW 19
KW 23
KW 27
KW 31
KW 35
KW 39
KW 43
KW 47
KW 51

Biomüll
Abholung Biomüll-Tonnen jeweils 
am Mittwoch (Tonnen bis 8.00 Uhr 
herausstellen) Es wird ersucht, im 
Winter Papiersäcke zu verwenden 
und keine Flüssigkeiten in die Bio-
mülltonne zu geben:

02.01.2025 (DO)
15.01.
29.01.
12.02.
26.02.
12.03.
26.03.
09.04.
23.04.
07.05. - 24.09. jeden Mittwoch
08.10.
22.10.
05.11.
19.11.
03.12.
17.12.
31.12.
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Gemeinde Irschen
Sonntag 05.01. Dreikönigsfrühschoppen Irschner Böhmische Bärenwappensaal
Samstag 11.01. Oberdrautaler Bauernball Landjugendgruppe Bärenwappensaal
Samstag 25.01. Bärenwappenturnier ASKÖ Irschen Stocksport Eisplatz/Stocksport
Freitag 31.01. Trophäenschau Talschaft Jägerschaft Bärenwappensaal

 Jänner

 Februar
Samstag 01.02. Trophäenschau Talschaft Jägerschaft Bärenwappensaal
Sonntag 02.02. Irschner Schitourenlauf ASKÖ Irschen Ski Alpin Irschen
Donnerstag 06.02. Faschingsball Pensionistenverband Bärenwappensaal
Freitag 28.02. Faschingsfeier und JHV Seniorenbund Gröfelhofer Wirt

 März
Samstag   01.03. Mokarmesse ÖAV-Steinnelke Mokarspitze

Musiker-Maskenball mit Vorprogramm Trachtenkapelle Bärenwappensaal
Sonntag 02.03. Kinderfasching Familien- u. Kulturausschuss Dorfzentrum/BWS
Dienstag 04.03. Kinderfasching SiLei Simmerlach Dorfplatz Simmerlach

 April
Freitag 25.04. Magic Dinner – Zaubershow Landhof Irschen Landhof Irschen 
Samstag 26.04. Saisonstart Kräuterhaus mit 

Frischkräutermarkt
Kräuterdorf-Marketingverein Kräuterhaus Pfarrstadel

Magic Dinner – Zaubershow Landhof Irschen Landhof Irschen 
Mittwoch 30.04. Maibaumaufstellen Sängerrunde Rittersdorf

 Mai
Donnerstag 08.05. Muttertags- und Vatertagsfeier Pensionistenverband Frühstückspension Irschen
Freitag 09.05. Muttertagsfeier Seniorenbund Cafe Liebstöckl 
Samstag 10.05. Tag der Vereine Kulturausschuss Sportgelände 
Samstag 17.05. Frühlings Genussfest inkl. Kinder-

programm
Landhof Irschen Landhof Irschen 

Samstag 24.05. Kindertanzfest Kindertanzgruppe FF-Gelände Rittersdorf
Donnerstag 29.05. FF-Frühschoppen  

Christi Himmelfahrt
FF-Irschen und Pfarre Pfarrkirche/Irschen

 Juni
Sonntag 01.06. 140 Jahre Baierle Mühle Slow Food Gemeinschaft Baierle Mühle
Freitag 06.06. - 

08.06.
Jubiläumsveranstaltung 
75 Jahre Hochstadler Buam

Schuhplattlergruppe      Sportgelände 

Samstag 07.06. 358. Gelöbniswallfahrt nach 
Heiligenblut

Pfarre Heiligenblut

Sonntag 15.06. Erstkommunion Pfarre Pfarrkirche
Donnerstag 19.06. Fronleichnamsprozession Pfarre mit Vereinen Rittersdorf 
Freitag 20.06. - 

21.06.
Irschner Kleinfeldturnier   
Tag des Nachwuchses

ASKÖ Irschen Fußball Sportgelände

Sonntag 22.06. Kirchtag auf St. Johann Kirchtagsgemeinschaft Kapelle St. Johann
Donnerstag 26.06. Grillfest Pensionistenverband Eisplatz/Stocksport
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 Juli
Samstag 05.07. 24. Irschner Kräuterfestival   Kräuterdorf-Marketingverein Dorfzentrum
Sonntag 06.07. 24. Irschner Kräuterfestival   Kräuterdorf-Marketingverein Dorfzentrum
Freitag 11.07. Trachten Mania Zechburschen Dorfplatz Simmerlach
Sonntag 13.07. Simmerlacher Kirchtag Zechburschen  Dorfplatz Simmerlach 
Freitag 18.07. Dart Turnier ASKÖ EC Irschen FF-Gelände Rittersdorf
Samstag 19.07. Dart Turnier ASKÖ EC Irschen FF-Gelände Rittersdorf 

 August
Samstag 02.08. 31. Summertime FF-Simmerlach Simmerlach
Sonntag  03.08. Almkirchtag Nachbarschaft Leppen Leppner Alm 
Freitag 08.08. Krapfenabend Schuhplattlergruppe Gemeindeplatz 
Samstag 09.08. Nacht der Blasmusik Trachtenkapelle Irschen 
Freitag 15.08. Blumen- und Kräutersegnung Trachtengruppe Pfarrkirche
Samstag 23.08. Rittersdorfer Kirchtag FF-Rittersdorf FF-Gelände Rittersdorf
Sonntag 24.08. Rittersdorfer Kirchtag FF-Rittersdorf FF-Gelände Rittersdorf

 September
Sonntag  07.09. 42. Irschner Pfarrfest  PGR mit Pfarre Agape beim Pfarrhof
Sonntag  14.09. Frühschoppenkonzert Trachtenkapelle Gröfelhofer Wirt

 Oktober
Samstag 11.10. Bauernmarkt Slow Food Gemeinschaft KräuterhausPfarrstadel

Kirchtagstanz FF-Irschen Bärenwappensaal
Sonntag 12.10. Irschner Kirchtag FF-Irschen und Pfarre Pfarrkirche/Parkplatz BWS        
Donnerstag 23.10. Jahreshauptversammlung Pensionistenverband Bärenwappensaal
Samstag 25.10. 41. Irschner Kulturtage Kath. Bildungswerk und 

Kulturausschuss d. Gemeinde
gesonderte Ausschreibung 

Samstag 25.10. Liederabend Sängerrunde Irschen Bärenwappensaal

 November
Samstag 08.11. 41. Martinsumzug Sozialausschuss des PGR Irschen 

„Irschen einst & heute“ Geschichtsverein Bärenwappensaal
Sonntag 09.11. „Irschen einst & heute“ Geschichtsverein Bärenwappensaal 
Samstag 22.11. Cäcilienkonzert Trachtenkapelle Bärenwappensaal
Sonntag 23.11. Cäcilienmesse Trachtenkapelle Pfarrkirche
Freitag   28.11. Krampusumzug Scheinitzen Partl Festgelände Rittersdorf 
Samstag 29.11. Aufbau Weihnachtsbasar Basarfrauen Bärenwappensaal
Sonntag  30.11. Weihnachtsbasar Basarfrauen Bärenwappensaal

 Dezember
Donnerstag 04.12. Weihnachtsfeier Pensionistenverband Bärenwappensaal 
Mittwoch 10.12. Advent- u. Weihnachtsfeier  Seniorenbund Gasthof Dorfwirt
Samstag 13.12. Adventfeier für die älteren Mitbürger Gemeinde Irschen Bärenwappensaal

Adventmarkt ASKÖ Irschen Fußball Veranstaltungsplatz BWS
Sonntag 14.12. Adventmarkt ASKÖ Irschen Fußball Veranstaltungsplatz BWS 
Donnerstag  25.12. Weihnachtsstand und X-Mas Party FF-Rittersdorf FF-Gelände Rittersdorf
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Sprechtag Psychologe
Mittwochs nach Vereinbarung im 
Gemeindeamt Dellach.
Mag. Josef Bonyay 
Klin. Psychologe,
Gesundheitspsychologe, 
Psychotherapeut
 0664 8327841

Forum besser HÖREN,  
Beratung für Schwerhörige
Jeden 1. Dienstag im Monat in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr bei der 
Österr. Gesundheitskasse in Spittal. 

Terminvereinbarung erbeten unter 
 0463/310 380
www.besserhoeren.org
Im Juli/August und in den Weih-
nachtsferien finden keine Sprechtage 
statt. 

Beratungstage SVS 2025
(Bauern und Gewerbetreibende)

Marktgemeindeamt Greifenburg
von 08.30 – 13.00 Uhr.
30.01.	 27.02.	 27.03.
24.04.	 22.05.	 20.06.
17.07.	 14.08.	 18.09.
16.10.	 13.11.	 11.12
Bitte beachten Sie, dass eine Bera-
tung nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich ist.
Anmeldung: Tel. 050 808 808  
oder online: svs.at/termine

Sprechtage über allgemeine 
Rechtsfragen
Im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
findet im 1. Halbjahr zu folgenden 
Terminen
montags von 09.00 bis 9.45 Uhr 
ein Sprechtag über Rechtsfragen des 
Alltages (Familien-, Erb-, Vertrags-, 
Arbeits- und Strafrecht, Konsumen-
tenschutzgesetz etc.) statt. 
Dr. Horwath wird kostenlose Aus-
künfte erteilen: 
07. Jänner 
03. Feber
03. März 
07. April
05. Mai
02. Juni

Sprechtag Notariat
Das Notariat Mag.jur. Christine Völkerer, 
Greifenburg, hält 
jeden 3. Dienstag im Monat 
von 11.00 bis 12.00 Uhr 
einen Sprechtag im Gemeindeamt Ir-
schen

Pensionsversicherungsanstalt
Jeden Montag u. Mittwoch, 
07.30 – 13.00 Uhr 
(bei Feiertagen ist kein Ersatztermin 
vorgesehen) 
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildaus-
weis als Identitätsnachweis mitzu-
bringen. 

Österreichische Gesundheitskasse 
Ortenburger Straße 4
9800 Spittal
(Bitte um tel. Terminvereinbarung un-
ter Tel. 050 303 35170)

Forstaufsichtsstation

Förster Ing. Karl-Peter Memmer
Mail: karl.memmer@ktn.gv.at

Amtsstunden: jeden Dienstag von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gemeinde-
amt Greifenburg.
Terminvereinbarungen bzw. tel. Aus-
künfte unter 
 0664 80 536 62500

Sprechtag Jugendamt
Der Sprechtag findet jeden zweiten 
Monat  in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
Uhr im Gemeindeamt Dellach statt. 

07.01.	 11.03.
06.05.	 08.07.
02.09.	 04.11.

Termine können jederzeit telefonisch 
bei Frau Mag. (FH) Angelika Seeba-
cher unter der Tel. 05 0536 62292 
vereinbart werden. 
Das Angebot: 
Information, Unterstützung und ak-
tive Hilfe für Familien in schwierigen 
und belastenden Situationen, An-
sprechpartner für Kinder, Jugendli-
che und Eltern, für LehrerInnen und 
KindergärtnerInnen sowie für andere 
Bezugs- und Betreuungspersonen..

Amtstag Bezirksgericht

Beim Bezirksgricht Spittal/Drau jeden 
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr nach 
tel. Terminvereinbarung unter 
 04762 4822
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Derzeit zählen 44 Buben und Mädchen zur Kindertanzgrup-
pe Irschen. Wir freuen uns sehr, dass jedes Jahr wieder neue 
Tänzer durchstarten. Ohne den zahlreichen Proben und dem 
großen Engagement von Alexandra Vallant und Gudi Hereg-
ger sowie der Spielmannsfrau Ebner Anna, die jeden Frei-
tag mit den Kindern die verschiedenen Tänze einstudieren, 
wäre dies nicht möglich. Ein großes Danke.

Heuer fand unser traditionelles Kindertanzfest erst im Juni 
statt. Es war wieder ein voller Erfolg und man merkt den Kin-
dern die Freude am Tanzen an. Die weiteren Auftritte folgten 
beim Kräuterfest sowie beim Schuhplattlerfest. Wir durften 
auch an der Feuerwehrautosegnung sowie der Kräuterwei-
he/Verabschiedung unseres Herrn Pfarrer teilnehmen. Beim 
Irschner Kirchtag waren wir ebenfalls mit dabei. 

Auch heuer gab es nach den Anstrengungen wieder einen 
Ausflug: Wir besuchten die „Gaislochklamm“ in Berg mit an-
schließender Grillerei.

Nun neigt sich das Jahr dem Ende zu, wir alle kommen nun 
zur Ruh. Reflektieren, innehalten, einen Gang herunter-
schalten. In diesem Sinn wünschen wir allen Irschnerinnen 
und Irschnern frohe Weihnachten und einen guten Start ins 
neue Jahr!

Kindertanzgruppe

Berichte aus dem 
Vereinsgeschehen

Zechburschen Simmerlach

Ein sehr arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu.

2024 hätte erstmals zum Jahresbeginn unser ,,Neujahrs-
standl‘‘ stattgefunden, das wir leider wetterbedingt absagen 
mussten. Nichtsdestotrotz waren wir dann beim jährlichen 
Faschingsumzug in Simmerlach als Maler mit dabei. Ende 
April starteten schon die Vorbereitungen für den Simmer-
lacher Maibaum auf den wir, die Zechburschen Simmerlach, 
Anfang und Ende Mai gepasst haben. Nach einem Monat 
Pause fand dann unser traditioneller Simmerlacher Kirchtag 
mit dem Vorkirchtag ,,Trachten Mania‘‘ statt, welcher wie-
der ein voller Erfolg war. Abschließen konnten wir das Jahr 
mit unserem gemeinsamen Helferessen beim Gasthof Post. 

Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei all unseren 
freiwilligen Helfern für die zahlreiche Unterstützung und ih-
ren Einsatz über das ganze Jahr über bedanken!

Die Zechburschen Simmerlach wünschen allen Irschnerin-
nen und Irschnern eine besinnliche Adventszeit sowie frohe 
Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr! 
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Landjugend Irschen
Im Jänner feiern wir 75 Jahre Landjugend Irschen
Um uns, die Landjugend Irschen, war es bislang etwas ruhi-
ger. Dennoch waren wir in diesem Jahr nicht weniger fleißig.

Nach den Neuwahlen im Februar standen unter der Vereins-
leitung von Tobias Mussnig und Alexandra Hassler die Os-
ternest-Suche und die Erntedank-Krone am Programm. Seit 
einigen Wochen stecken wir nun mitten in den Vorbereitun-
gen für unsere nächste, alljährlich bekannte Veranstaltung. 
Am 11. Jänner laden wir zum „Oberdrautaler Bauernball“ in 
den Bärenwappensaal und feiern unser 75-jähriges Beste-
hen. 

Die Gäste erwartet neben Schätzspiel, Tombola und dem 
heuer exklusiven Jubiläums-Video auch Auftänze der Kin-
dertanzgruppe und der Volkstänzer Irschen. Im Saal wird die 
Band „MölltalSound“ einheizen und in der Disco „DJ WUG-
GE“ auflegen. Einlassbändchen sind bei allen Mitgliedern 
der Landjugend Irschen erhältlich. Am 28. Dezember gehen 
wir in allen Ortschaften von Irschen Preise für die Tombola 
sammeln, wir freuen uns über jede Art von Sachspenden!  
Über Social Media halten wir alle Interessierten auf dem 
Laufenden. Wir bedanken uns schon im Voraus für zahlrei-
che Unterstützung und freuen uns, euch im Bärenwappen-
saal zu begrüßen. 
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Wieder ist ein musikalisch erfolgreiches, wie auch kamerad-
schaftlich wertvolles Jahr zu Ende.

Mit glückseligen Erinnerungen endet das Musikerjahr im 
Rahmen der Weihnachtsfeier im Dezember. Nun ist Winter-
pause und damit auch die Zeit, dem Instrument eine Pause 
zu gönnen, um die persönlichen Batterien voll zu laden und 
Vorfreude auf die kommenden Vorhaben in unserem Verein 
zu schöpfen. 

Die Jahreshauptversammlung im Februar ist der traditio-
nelle Start des neuen Vereinsjahres, wo rückblickend nach 
vorne geschaut wird. Zusätzlichen finden Neuwahlen im 
Ausschuss statt und damit zieren nun zwischen den altbe-
kannten, viele neue Gesichter den Vorstand der TKI. Wich-
tige Funktionen, dessen Aufgabe sich jeder bewusst ist. Nur 
so kann ein Team bzw. ein Verein funktionieren und wach-
sen. 

Mit einem Blumenstrauß verabschieden wir langjährige und 
pflichtbewusste Marketenderinnen aus unseren Reihen. 
Besser gesagt aus der ersten Reihe.

Auch wird die Organisation der nächsten Veranstaltung, 
dem Musiker-Masken-Ball, der ebenfalls im Februar über 
die Bühne geht, besprochen. Außerdem wird auch das „Ver-
kleidungs-Thema“, wo der Kreativität keine Grenze gesetzt 
ist, für den Kinderfasching in Irschen verkündet. 

Vorfreude macht sich breit. Nach einer notwendigen, be-
schleunigten Zeit, geht’s endlich wieder los. Mit einem 
selbstgestalteten Vorprogramm vergeht auch dieser lus-
tige, unbeschwerte Abend. Ob auf der Bühne oder hinter 
der Theke, jeder wird gebraucht und jeder hilft mit. Dabei 
kommt der Spaß nie zu kurz. Nach dem Faschingswochen-
ende, verlangt der Körper meistens eine verdiente Pause. In 
der Zwischenzeit sind auch die neuen Marschtrommeln un-
serer Schlagzeuger eingetroffen, wie stolz in der WhatsApp 
Gruppe verkündet wird. 

Mittlerweile ist es März geworden und die Proben für das 
Frühjahrskonzert, das dieses Jahr als Kirchenkonzert statt-
findet, laufen auf Hochtouren. Auch beim Osterumzug ist 
die Trachtenkapelle Irschen ein wichtiger Bestandteil und 
damit ist die erste Ausrückung in gewohnter Manier im Jahr 
geschafft.

Am 20. April war es dann so weit, in der Pfarrkirche Irschen 
erklingen verschiedenste, harmonierende Melodien der TKI, 
mit Gänsehautgarantie. Genutzt wurde dieser Abend gleich-
zeitig als Generalprobe für das in Steinfeld anstehende Kon-
zertwertungsspiel in der Stufe C.

Erfolgreiche 86,17 Punkte dürfen wir mit zum Maibaum 
nehmen, denn es ist Ende April und somit befinden wir uns 
in der finalen Vorbereitungsphase des Maibaums in Rit-
tersdorf. Das Wissen zur Aufrechterhaltung dieser schönen 
Tradition beitragen zu können, motiviert uns immer wieder 
dazu. Erschwerte Feuerbedingungen bei der aktuellen Wet-
terlage. 

Nichts desto trotz immer gut besucht, dass in der Hoff-
nung aller, in Zukunft weiterhin so bestehen bleibt. Nach 
einem schmackhaften Friggaabend und einer erfolgreichen 
Maibaum-Verlosung, steht bereits der Juni vor der Tür und 
damit auch ein Dämmerschoppen beim Irschner Bärenjubi-
läum. 

Kaum den Juni geschafft, startet der Juli mit einer Nachricht 
am Handy, die über einen Spezialauftritt am Lienzer Bahn-
hof erinnert: „Nächster Halt – Next Stop – Pension!“

Davor sind wir aber noch bei der TK Lind zu Gast, um ih-
nen ebenfalls zum Jubiläum zu gratulieren. Nach dem Bahn-
hof ist übrigens vor dem Simmerlacher Kirchtag, wo die 
Musiker*innen bei der Feldmesse, dem Umzug, beim Früh-
schoppen und den gefühlt 267 „Tusch“ ihr Bestes geben. 
Zusammenschweißende Erlebnisse, wodurch das Band der 
Kameradschaft laufend gestärkt wird. 

Nach einer Woche Verschnaufpause, wird der Burgbichl 
zum Teil mit „Musischuhen“ erklommen, um die Eröffnung 
musikalisch zu umrahmen. Immer mit dabei, die Freude an 
der Musik und gute Laune. Unermüdlich diese Musikanten.

Bei der Fahrzeugsegnung und der Siegerehrung des Ab-
schnittleistungsbewerbes der Feuerwehr Irschen, zeigt sich 
der August in seinen prächtigsten Temperaturen. 

Trachtenkapelle Irschen
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Und weil sich aus Feuerwehrleuten und Musikern erfah-
rungsgemäß eine unschlagbare Mischung ergibt, ist der 
Rittersdorfer Kirchtag, veranstaltet von der FF-Ritterdorf, 
natürlich ein Fixtermin. „Mittendrinn statt nur dabei“ be-
schreibt diesen Tag sehr gut.

Nach der Hochsaison befinden wir uns Anfang September 
in einer ruhigeren Phase. Zeit für die alljährliche Instrumen-
tenvorstellung, um den Nachwuchs im Verein zu sichern und 
die Begeisterung für die verschiedensten Instrumente spie-
lerisch weiterzugeben. Sehr ansteckend diese Leidenschaft.

Tradition wird auch beim Hofer-Frühschoppen großge-
schrieben, den der Wettergott um eine Woche verschob. 
Flexibilität ist neben Durchhaltevermögen, ebenfalls eine 
wichtige Eigenschaft jedes Musikers. Gestärkt nach vorzüg-
licher Bewirtung im Gasthaus Gröfelhofer, fuhren schwere 
Gefährte mit drinsitzenden, arbeitsgewandanhabenden 
Mitgliedern der TKI am Probelokalgelände auf.

Habt ihr ihn nicht gehört? Der Startschuss für den notwen-
digen Zubau, um jegliches Equipment unter Dach und Fach 
zu bringen, ist gefallen.

Der herbstliche Oktober beginnt mit einem doppelten Früh-
schoppen. Einmal am ersten Bearclaw-Festival in Irschen 
und wie soll es anders sein, am Irschner Kirchtag, direkt 
nach dem Erntedankumzug.

Ohne Fleiß kein Preis, dachte sich wahrscheinlich der Kapell-
meister, als er voller Vorfreude den Probenplan für das dies-
jährige Cäcilienkonzert mit dem Thema „Unterwegs durch 
Österreich“ austeilte. 

Wie schnell ist das bisherige Jahr vergangen?!

Nun gut, Übung macht den Meister und klar ist auch, dass 
die Musiker*innen der TKI, jederzeit eine meisterliche Per-
formance abliefern wollen. 

Ein ganz besonderer Zwischentermin folgt. Der 50. Geburts-
tag unseres Obmannes, den wir hochleben ließen. Wahn-
sinn auch der Gedanke, die Hälfte seines Lebens bereits 
Obmann bei der TKI zu sein, vor allem, wenn man die Ent-
wicklung in den letzten Jahren betrachtet. Danke Reini!

Mit dem Start der Irschner Kulturtage sind wir bereits im 
November angelangt und diese stimmen die „Irschner Blos“ 
mit ihrem 25-jährigen Jubiläum ein. 

Der Kameradschaftsabend, ein ebenfalls stattfindendes 
Highlight im November. 

Damit startet auch die Endprobenphase des Cäcilienkonzer-
tes, der Höhepunkt des Jahres. 

Die größte Herausforderung bei der darauffolgenden Cäcili-
enmesse am Sonntag ist es übrigens, auch in einem Kräuter-
dorf noch einen würdigen „Huatbusch“ zu finden. ;-)

Und schon wieder sitzt die Musikerfamilie mitten im De-
zember bei der beliebten Weihnachtsfeier zusammen und 
schaut auf ein weiteres musikalisch erfolgreiches und kame-
radschaftlich wertvolles Jahr zurück. 

Trotz dem (Frei-) Zeitaufwand und den teilweise anstren-
genden Umständen wie Temperaturen von 33°C, möchte 
keiner seinen Platz in der TKI-Familie missen und sind wir 
uns ehrlich, was wäre das auch für ein langweiliges Jahr. :-)

#immerwiederTKI

Volksbühne Irschen
Das Jahr 2024 war für die Volksbühne Irschen ein Jahr vol-
ler Höhepunkte, spannender Inszenierungen und gemein-
samer Erlebnisse. Im Frühjahr durften wir mit „Mord im 
Weinkeller“ von Christina Ott ein packendes Kriminalstück 
auf die Bühne bringen. Die mitreißende Darbietung wurde 
von unseren treuen Besuchern begeistert aufgenommen 
und sorgte für spannende und unterhaltsame Abende. Ein 
großes Danke an Stefan Striemitzer, der mit diesem Stück 
seine Premiere als Spielleiter feierte. 
Im Jänner luden wir unsere Mitglieder und fleißigen Helfer 
zu einem gemütlichen Kameradschaftsabend im Cafe Lieb-
stöckl ein. Dieser Abend bot Gelegenheit, das Stück noch-
mal Revue passieren zu lassen, zu lachen und natürlich auch 
zum gemütlichen Beisammensein. 

Im Herbst stand mit „Besuchszeit“ von Felix Mitterer ein 
weiteres Highlight auf dem Programm. Das Stück, das mit 
seinem tiefgründigen Inhalt und emotionalen Themen viele 
berührte, fand großen Anklang bei unserem Publikum.  In 
diesem Stück fungierte Johann Ackerer in gewohnt großarti-
ger Manier als Spielleiter. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns in diesem Jahr so zahlreich besucht und unterstützt 
haben! 
Ein besonderer Höhepunkt für das kommende Jahr ist die 
Einladung, „Besuchszeit“ am 14. März 2025 in der Lod-
ronschen Reitschule in Gmünd aufzuführen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf diesen besonderen Abend und hoffen, viele 
von euch dort begrüßen zu dürfen. 
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voll besetzten Bus nach Liesing, wo wir im Geigenbaumuse-
um Lexer und im Schustermuseum Niggler Handwerkskunst 
vom Feinsten bewundern konnten. 

Danach fuhren wir auf Grund der engen und kurvenreichen 
Straße in zwei Etappen mit einem kleineren Bus nach Ober-
gail zum Mühlenstüberl, unserem Ausflugsziel. Dieses Re-
staurant ist ein beliebtes und uriges Ausflugslokal. Es wird 
vom Lesachtaler Bürgermeister Hans Windbichler gemein-
sam mit seiner Frau Gabi und seiner Familie betrieben. Der 
Bürgermeister hielt eine freundliche Begrüßungsansprache 
und stellte uns das Lesachtal vor. Anschließend ließen wir 
uns das ausgezeichnete Mittagessen schmecken und ge-
nossen die schöne Lesachtaler Bergwelt. Auf der Heimfahrt 
kehrten wir noch zu Kaffee, Kuchen und Eis im Gasthof Lö-
wen / Ainetter in St. Jakob ein. 

Der zweite Ausflug des heurigen Jahres führte uns nach St. 
Ruprecht ob Murau. Dieser Ort ist weitum bekannt durch 
das Holzmuseum, das auf rund 10.000 m² Gesamtfläche im 
Innen- und Außenbereich eine wahre „Holz-Erlebniswelt“ 
bietet. Nach rund zwei Stunden Fahrzeit durch das Drau- 
und Liesertal, St. Michael und Tamsweg im Lungau erreich-
ten wir unser Ausflugsziel in der Steiermark. Sehr interes-
sant war die fast zweistündige Führung durch das Museum, 
wo uns fast alles, was mit Holz zu tun hat, erklärt und ge-
zeigt wurde, wie z. B.  Spielen und Basteln mit Holz, Holz 
als Energieträger, Holz und Kunst, Holz und Handwerk, Holz 
und Industrie usw.  Zum Mittagessen trafen wir uns im Gast-
hof Anthofer, der unmittelbar gegenüber dem Holzmuseum 
liegt. Ein Höhepunkt unseres Ausflugs war die Fahrt über 
die Turrach bei strahlend schönem Wetter. Zum Abschluss 
unseres Ausflugs machten wir auf der Heimfahrt noch eine 
Pause in Bad Kleinkirchheim und gönnten uns Eis, Kaffee 
und Kuchen.

Im heurigen Jahr endeten unsere gemeinsamen Aktivitäten 
mit der Advent- und Weihnachtsfeier im Gasthof Dorfwirt 
am 11. Dezember. Besinnliche Gedichte, Lieder, Textbeiträ-
ge und Instrumentalstücke stimmten die zahlreich erschie-
nen Mitglieder auf die Advents- und Weihnachtszeit ein. Für 
das leibliche Wohl war mit Selbstgebackenem, wie Kekse 
und Kuchen, und „Wastler-Würstl“ bestens gesorgt.

Seniorenbund Irschen
Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. So ist es an der Zeit, 
einen kurzen Rückblick über die Aktivitäten im abgelaufe-
nen Jahr zu geben.

Am 9. Feber fand im Gasthaus Gröfelhofer die Jahreshaupt-
versammlung statt. Als Ehrengäste konnten neben den 
zahlreich erschienenen Mitgliedern, der Spittaler Bezirksob-
mann Johann Walker und der Irschner Bürgermeister Man-
fred Dullnig begrüßt werden. Nach einem kurzen Gebet zum 
Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder im vergange-
nen Jahr, folgte der Kassabericht vom Kassier Anton Krana-
better, dem für die vorbildliche Kassaführung gedankt und 
die einstimmige Entlastung erteilt wurde. Viel Lob und An-
erkennung richteten die Ehrengäste in ihren Grußworten an 
die Ortsgruppe Irschen. Nach dem Obmannbericht begann 
der heitere Teil des Zusammentreffens. Köstlich zubereitete 
Fleischkrapfen wurden aufgetischt. Lustige Textbeiträge und 
stimmungsvolle Musik sorgten für einen unterhaltsamen 
Ausklang des Nachmittags. 

Eine schöne Veranstaltung war die Muttertagsfeier am 10. 
Mai im „Liebstöckl“.  Texte, Gedichte, Lieder und viel Musik 
sorgten für eine nette und gemütliche Stimmung bei Kaffee, 
Torte und Reindling. Auch Bgm. Manfred Dullnig gab uns die 
Ehre und hob den hohen Stellenwert der Arbeit, den unse-
re Frauen und Mütter leisten, in seinen Begrüßungsworten 
hervor. Als kleines „Dankeschön“ erhielt jede Frau ein Blu-
mengeschenk. 

Zahlreiche Seniorinnen und Senioren trafen sich am 16. Juli 
zu einem Ausflug ins Lesachtal. Zunächst ging es mit dem 

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freunden und Be-
suchern eine besinnliche Weihnachtszeit voller Wärme und 
Freude. Möge das neue Jahr euch Gesundheit, Glück und 
viele wunderbare Momente bringen. Vielen Dank für eure 
Treue und Unterstützung! Wir freuen uns auf ein spannen-
des Jahr 2025. 

Volksbühne Irschen 
Ramona Stefan, Obfrau

Jede Frau erhielt ein Blumengeschenk

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee, Eis und Kuchen in St. 
Jakob, Gasthof Ainetter
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Abschließend bedanke ich mich mit einem herzlichen „Ver-
geltsgott“ bei der Gemeinde und der Raiba für die finanzi-
elle Unterstützung, den Gastronomiebetrieben, Autoreisen 
Siebler, besonders meinen Ausschussmitgliedern und allen, 
die an der Mitwirkung zum Gelingen unserer Aktivitäten 
beigetragen haben.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und dem Jahreswech-
sel wünsche ich im Namen des Ausschusses und persönlich 
alles Gute, Zufriedenheit, vor allem Gesundheit und Gottes 
Segen.

Franz Eder
Obmann des SB Irschen

Pensionistenverband Irschen
Der Pensionistenverband Irschen konnte auch im zweiten 
Halbjahr 2024 wieder einige Veranstaltungen für seine Mit-
glieder organisieren.

Zum alljährlichen Lattlschießen im Juni wurden wieder die 
Mitglieder, Mitarbeiter und freiwilligen Helfer eingeladen. 
Wegen Regens konnte das Lattlschießen nicht durchgeführt 
werden, was der Stimmung aber keinen Abbruch tat, denn 
es wurde kurzerhand zum Kartenspiel gewechselt. Zum 
Dank für die Mitarbeit das ganze Jahr über, wurden alle mit 
Gegrilltem - zubereitet von Erhard und Ernst - bewirtet und 
wir verbrachten einen gemütlichen Nachmittag.

Frau Gerlinde Lederer organisierte zwei Ausflüge:

Im Juni ging es mit dem Reiseunternehmen Siebler ins De-
fereggental mit einer Kaffeepause in St. Jakob und weiter 
auf den Staller-Sattel mit einer kleinen Wanderung. Nach 
dem Mittagessen machte man noch einen Abstecher zum 
Lucknerhaus mit einer Kaffeepause.

Im August ging es zum Millstätter See und nach Afritz, wo 
es im Gasthof Linder eine sehr gute „Gelbe Suppe“ gab. Die 
Rückfahrt erfolgte über Seeboden, wo wir das Bonsai-Museum 
mit einer interessanten Führung besuchten.

Am 22. August erreichte 
uns die traurige Nachricht, 
dass unser langjähriger Mit-
arbeiter und Schriftführer 
Walter Hassler verstorben 
ist. Walter war über viele 
Jahre eine verlässliche Stüt-
ze als Ausschussmitglied 
und ein Freund in unserer 
Pensionistenfamilie. Wir 
danken für seine wertvolle 
Tätigkeit und werden ihm 
ein ehrendes Andenken be-
wahren!

Am 16. Oktober fand im Bärenwappensaal die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung statt. Geschäftsführerin Frau 
Maria Petschnik begrüßte neben den zahlreich erschienen 
Mitgliedern Vertreter aus Land und Bezirk, Vzbgm. Dominik 
Tiefnig, die Altbürgermeister Thomas Linder und Gottfried 
Mandler. 

Die langjährige Obfrau Maria Petschnik erklärte sich bereit, 
die Ortsgruppe als Geschäftsführerin ein weiteres Jahr zu 
führen. Ihr Stellverteter ist dankenswerterweise Herr Wal-
ter Hartlieb. Nach einem positiven Kassenbericht und der 
Vorschau auf das Jahr 2025, konnten wieder treue Mitglie-
der des Pensionistenverbandes mit einer Urkunde und ei-
nem kleinen Geschenk geehrt werden:

Für 15 Jahre:
Heregger Eduard, Tiefnig Brunhilde, Jester Wilfried, Seifter 
Elfriede, Dirnhammer Alexander
Für 20 Jahre:
Fasching Gerhard, Hartlieb Gudrun, Huber Engelbert, Huber 
Rosa

Für 25 Jahre: 
Zeber Jakob, Robin Hildegard, Mandler Maria
Für 30 Jahre: 
Moser Reinhold, Zeber Helmuth, Maria Petschnik
Für 35 Jahre: 
Ebner Theodor, Ackerer Adelinde, Amberger Albert

Die Vorsitzende dankte abschließend allen Geehrten für 
die langjährige Treue zur Pensionistenfamilie. Mit einem 
gemeinsamen Mittagessen endete die diesjährige Jahres-
hauptversammlung in gemütlicher Runde.

Anfang November organisierte Frau Gerlinde Lederer am 
Gladerhof in Zwickenberg ein gemütliches Törggelen, an 
dem zahlreiche Mitglieder teilnahmen.

Die Weihnachtsfeier mit Musik und besinnlichen Texten im 
Bärenwappensaal beendete das diesjährige Vereinsjahr.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2025 
wünscht  

Maria Petschnik mit den Mitarbeitern der Ortsgruppe Ir-
schen.
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Es liegt wieder ein spannendes und durchaus erfolgreiches 
Jahr des Pferdezuchtvereines K5 hinter uns. KLEIN aber FEIN 
– so würde ich unseren Verein beschreiben, da trotz einer 
geringen Anzahl an Mitgliedern mit Pferden, diese aber mit 
Qualität in allen Bereichen glänzen. 

Begonnen haben wir alljährlich im April mit den Stutbuch-
aufnahmen. Vier Stuten aus unserem Verein stellten sich in 
Dellach am Skaterplatz der Kommission:

zz LADY n. Sturmwind Vulkan von Heimo Krismayer – 
7,59 Pkt. 2a

zz KARIN n. Massimo Diamant von Hansjörg Glanzer – 
7,68 Pkt. 2a

Ellena n. Wolkenstein Nero von Johann Ortner und Florida 
n. Zero Schaunitz von Eva Obermoser konnten sich für das 
Finale – Landesjungstutenschau 2024 – in St. Donat qualifi-
zieren. Dort erreichte Ellena mit ihrer überragenden Trab-
bewegung die Wertnote von 7,73 Pkt. 2a. Die Fuchsstute 
Florida stieg bis in den Endring auf, wo sie sich auf Platz 
7.ex. mit 7,91 Pkt. 2a+ reihte und sich des weiteren für die 
Bundesjungstutenschau qualifizieren konnte.

Stute Florida von Eva Obermoser geht weiterhin auf Erfolgs-
kurs:

zz Noriker Reitpferdeprüfung – 2. Reservesiegerin ex. mit 
einer Wertnote von 8,40

zz Noriker Bundesjungstutenschau in Stadl Paura – 4. 
Platz ex. Gruppe III mit Schauklasse 1b

zz Noriker Bundeschampionat reiten – 2. Reservesiegerin 
ex. mit einer Wertnote von 8,20

Pferdezuchtverein K5 Dellach/Drau Als krönenden Abschluss konnte Florida im Oktober mit ih-
rer Züchterin – Besitzerin und Pferdeführerin, die Stutleis-
tungsprüfung in Weißbriach von 24 Teilnehmern wie ihre 
Schwester im Vorjahr, für sich entscheiden – mit einer sa-
genhaften Wertnote von 9,0.

Das Hengstfohlen Malibu Nero n. Mönch Nero aus der StPr. 
Lydia von Eva Obermoser wurde zur Aufzucht am Ossiacher 
Tauern vom Landespferdezuchtverband Kärnten angekauft.

Der letztjährige Kandidat, ebenfalls n. Mönch Nero, von 
Hermann Weneberger bekommt bei der Jährlingsmuste-
rung eine weitere Aufzuchtempfehlung. 

Im Mai ging Friedrich Brunner mit seiner Haflinger Stute 
Valenzia an den Start. Auch sie qualifiziert sich für die Lan-
desjungstutenschau und den Endring, wo sie sich auf den 6. 
Platz mit einer Wertnote von 7,86Pkt. 2a platzieren konnte.

Abschließend zu diesem erfolgreichen Jahr wurde am 10. 
November mit unserem Herrn Pfarrer Josef Allmaier im 
„Janes Garten“ um den Segen für unsere Pferde gebeten. 

Sehr erfreulich war die rege Teilnehmerzahl von 36 Pferden 
und Ponys. Vergelts Gott an unseren Herrn Pfarrer und an 
alle Teilnehmer. 

Somit bleibt nur mehr weiterhin viel Glück und Gesundheit 
zu wünschen und vorab einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
welches hoffentlich wieder einige Erfolge für unseren K5  
mit sich bringen wird. 

Eva Obermoser
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Jugendfeuerwehr Irschen 
Die Jugendfeuerwehr Irschen zählt derzeit 35 Mitglieder, 
davon 12 Mädchen und 23 Buben. Das vergangene Jahr war 
wieder sehr ereignisreich und wir möchten die wichtigsten 
Highlights und Erfolge zusammenfassen.

Aktivitäten und Veranstaltungen:
Beim Christi Himmelfahrtsfrühschoppen waren wir tatkräf-
tig im Einsatz und beim Fronleichnamsumzug waren wir 
zahlreich vertreten. Nach den erfolgreichen Bezirksmeister-
schaften in Oberdrauburg ging es am 8. Juni in Ferndorf bei 
der Bezirksmeisterschaft Villach/Land weiter.

Besonders hervorzuheben sind die Platzierungen:

zz Bronze A: 1. Alexander Bestebner, 2. David Hassler,  
3. Sebastian Wallner

zz Bronze B: 2. Matteo Mandler, 3. Sophie Gatterer
zz Silber: 2. Sophie Gatterer, 3. Julian Moser
zz Gruppe Bronze: 1. Platz Mädchen

Am 22. Juni waren wir bei den Landesmeisterschaften in St. 
Veit erneut sehr erfolgreich:

zz Bronze A: 1. Sebastian Wallner (Landesmeister),  
3. Hemma Linder

zz Bronze B: 2. Matteo Mandler, 10. Felix Ebner
zz Silber: 2. Matteo Mandler (somit zum zweiten Mal Vi-

zelandesmeister), 8. Julian Moser, 10. Sophie Gatterer
zz Gruppenwertung: Die Jungs erreichten in Bronze den 

hervorragenden 3. Platz, die Mädchen wurden in bei-
den Bewerben Vizelandesmeister.

Weitere Aktivitäten:
zz Am 29. Juni nahmen die Burschen beim Landesbewerb 

in Toblach/Südtirol teil und die Mädchen traten in Bad 
Gastein beim Salzburger Landesbewerb an. Leider 
schlichen sich bei beiden Bewerben nach großartigen 
Zeiten noch Fehler ein.

zz Am 21. Juli waren wir Ringofahren am Millstätter See.
zz Am 2. August erhielten wir neue Uniformen, die zum 

Großteil von den Irschner Basarfrauen gesponsert wur-
den – ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle!

zz Mit den neuen Uniformen nahmen wir am 9. August 
am Umzug vom Festakt der Tanklöschfahrzeugweihe 
und unseres 20-jährigen Bestehens teil.

zz Beim Abschnittsleistungsbewerb am Samstag halfen 
die Kinder tatkräftig mit.

Sonstige Einsätze und Veranstaltungen:
zz Am 21. September wirkten wir beim Tag der offenen 

Tür der FF Rittersdorf mit.
zz Beim Erntedankumzug zum Irschner Kirchtag waren 

wir ebenfalls vertreten und halfen beim Frühschoppen.
zz Am 9. November nahmen wir mit 18 Kindern an der 

ersten Abschnittsjugendübung in Kleblach teil und 
konnten viele neue Erfahrungen sammeln.

zz Beim Helferessen im Bärenwappensaal verbrachten 
wir einen kameradschaftlichen Tag mit den aktiven 
Feuerwehrkameraden und Helfern.

Sebastian Wallner Matteo Mandler
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Fortbildung und Abschluss des Jahres
zz Am 16. November nahmen drei Jugendbetreuer an 

einer Fortbildung der Feuerwehrjugend in Klagenfurt 
teil. Unsere Betreuer besuchten im Laufe des Jahres 
zahlreiche weitere Kurse.

zz Am Vormittag des 24. Dezember bringen wir auch die-
ses Jahr wieder das Friedenslicht zu den Haustüren.

Unser Jahr 2024 stand unter dem Motto #ffionfire.

Möglichkeiten zum Feiern mit der FF Irschen gab es somit im 
heurigen Jahr einige. 

Umso dankbarer sind wir, dass alle Veranstaltungen von 
der Irschner Bevölkerung gut angenommen und sehr gut 
besucht waren. Besonders unser Feuerwehrfest im August 
mit der Segnung unseres neuen Fahrzeuges und dem Ab-
schnittsleistungsbewerb, war ein großer Erfolg.

Nach einem für uns arbeitsreichen, aber vor allem sehr er-
freulichen Jahr 2024, wollen wir hiermit nochmals die Mög-
lichkeit nutzen, um DANKE zu sagen.

Danke, …

… allen unseren Mitgliedern für die Mithilfe bei den Veran-
staltungen im ganzen Jahr,
… allen freiwilligen Helfern, die uns jederzeit und ohne zu 
zögern unterstützen,
… allen Anrainern, die Zufahrtswege und Parkflächen bereit-
gestellt haben,
… allen Sponsoren,
… allen Irschner Vereinen, die beim Fest tatkräftig mitgehol-
fen haben und
… euch allen, der Irschner Bevölkerung, dass ihr unsere Ver-
anstaltungen besucht und mit uns gefeiert habt. 
Wir wünschen euch frohe Weihnachten, besinnliche Feier-
tage und einen gesunden Start ins Jahr 2025.

FF Irschen 
Kommandant OBI Pilz Anton

Abschließend möchten wir uns bei allen Sponsoren, den El-
tern, den Feuerwehren und der Gemeinde Irschen bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt unserem ganzen Team und vor 
allem den Kindern, die das ganze Jahr über mit viel Engage-
ment und Fleiß geübt haben.

BM Manfred Lanzer

Freiwillige Feuerwehr Irschen

Fahrzeuge und Kommandanten der FF Irschen der letzten 3 Jahrzehnte
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Freiwillige Feuerwehr Rittersdorf
„Einem Menschen zu helfen, mag nicht die ganze Welt ver-
ändern, aber es kann die Welt für diesen einen Menschen 
verändern.“ (Unbekannt)

Dieses Zitat beschreibt sehr gut, wie es sich anfühlt, Mit-
glied bei einer Freiwilligen Feuerwehr zu sein, wo man mit 
Hingabe, Leidenschaft und Mut anderen hilft, wenn Hilfe 
gebraucht wird. 

Zahlreiche Übungen, Weiterbildungen, kameradschaftliche 
Aktivitäten, Erfolge bei Leistungsbewerben und Einsätze 
prägten das Jahr 2024 der FF-Rittersdorf. 

Wie jedes Jahr, konnten wir auch 2024 wieder mit einigen 
Gruppen an Bezirks- und Abschnittsleistungsbewerben teil-
nehmen. Besonders stolz sind wir, dass es uns gelungen ist, 
beim Abschnittsleistungsbewerb in Irschen mit 3 Gruppen 
teilzunehmen. Gratulieren möchten wir der Gruppe 1, die 
im Jahr 2024 wieder einen großen Schritt nach vorne ge-
macht hat. In diesem Sinne wünschen wir euch schon alles 
Gute für die Bewerbs-Saison 2025.

Eines der größten Highlights im Jahr 2024  war sicherlich die 
Ernennung zum Ehren-Oberbrandinspektor von unserem 
langjährigen Kommandanten Hans-Peter Filzmaier: 

zz 24 Jahre Kommandant
zz 6 Jahre Kommandant Stv.
zz Bau des neuen Rüsthauses
zz Ankauf einer neuen TS
zz Ankauf des neuen LF-A
zz 10 Jahre Chauffeur und Trainer Wettkampfgruppe 9
zz kameradschaftliches Vorbild
zz uvm.

Alle diese Punkte zeigen, mit wieviel Engagement, Leiden-
schaft und Herzblut Hans-Peter dieses Amt ausgeübt hat. 
Daher hat es uns umso mehr gefreut, dass zahlreiche Eh-
rengäste der Einladung gefolgt sind, um der Ernennung zum 
E-OBI beizuwohnen.

Ein herzlicher Dank und zugleich die besten Glückwünsche 
gehen an Manfred Lanzer und sein Team von der FF-Jugend 
Irschen. Auch im Jahr 2024 konnten wieder zahlreiche Erfol-
ge gefeiert werden, an denen auch die Kinder aus Ritters-
dorf stark beteiligt waren. 

Durch die großartige Unterstützung aus der Bevölkerung 
konnten wir 2024 wieder einsatzrelevante Geräte aus der 
Kameradschaftskasse anschaffen. Ein herzliches „Danke-
schön“ dafür. 

Willst auch du Mitglied bei der Feuerwehr sein, dann melde 
dich doch einfach bei einem/er unserer Kameraden*innen 
oder direkt beim Kommandanten Manfred Filzmaier. Ob mit 
15 oder auch älter, es ist nie zu spät, zur Feuerwehr zu ge-
hen. 

Mit dem Austragen des Friedenslichtes am 24.12 durch die 
FF-Jugend, dürfen wir euch Frohe Weihnachten, besinnliche 
Feiertage und einen guten Start ins Jahr 2025 wünschen.

Gerhard Filzmaier| Schriftführer
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Agentur Alfred Tiefnig
Irschen 10 | 9773 Irschen | Tel. +43 471 02 97 67

ALLIANZ.AT

      Wir sind da.
Was immer Du vorhast.

Alfred Tiefnig
Tel. +43 664 263 87 07
alfred.tiefnig@allianz.at

Dominik Tiefnig
+43 664 750 086 47
dominik.tiefnig@allianz.at

A-9773 Irschen 63  
Tel. (04710) 2387 
Fax (04710) 2387-4  
Mail: office@schaderbau.at 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Maurer Vor- und Facharbeiter (m/w/d)  
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Sektion Schi
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer unseres Vereins,
wie jedes Jahr freuen wir uns, euch einen kleinen Einblick in 
das Geschehen unseres Vereins, welcher heuer sein 70-jäh-
riges Jubiläum feiert, geben zu können. 

Ein besonderes Highlight ist der traditionelle Skiauftakt vom 
14. bis 15. Dezember in Sillian. Über 40 Mitglieder haben 
daran teilgenommen und gemeinsam einen großartigen 
Start in die Skisaison erlebt.

Erstmalig war die Austragung von 3 FIS-Bewerben für Her-
ren und 3 FIS-Bewerben für Damen am Weissensee. Inter-
nationale Veranstaltungen sind eine besonders spannen-
de Herausforderung. Es waren 18 Nationen am Start, die 
Kommunikation findet dadurch vom „Captainsmeeting“ bis 
zur Siegerehrung auf Englisch statt. Ansprechpartner ist da 
nicht mehr der Landesskiverband, sondern direkt der ÖSV 
mit der FIS (Internationaler Skiverband). Die Anforderungen 
und dadurch auch die Anspannung sehr hoch. Wir können 
für uns sagen, dass es recht gut funktioniert hat. So gut, dass 
wir auch heuer wieder FIS-Rennen veranstalten dürfen.

Ein fixer Bestandteil unseres kleinen, aber feinen Renn-
teams sind die verschiedenen Landesrennen des Schiver-
bandes sowie der Spittaler-Skibezirkscup. 

Im 02. Februar 2025 steht der Irschner Skitourenlauf an, wir 
hoffen wieder auf eine rege Teilnahme.

Auch in diesem Jahr wird es für unsere Volksschüler wieder 
einen „Tag im Schnee“ geben, um die Freude am Skifahren 
weiter zu fördern. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemeinde Irschen 
und alle Helfer sowie Mitglieder, die uns unterstützen. 
Wir hoffen auf eine erfolgreiche und unfallfreie Skisaison 
2024/25.

Wenn ihr Lust habt mit uns gemeinsam die Pisten zu er-
obern, bei einem FIS-Rennen als Helfer dabei zu sein, ihr 
seid herzlich eingeladen. Schi Heil!

Unsere Veranstaltungen:

zz Irschner Skitourenlauf: 02.02.2025
zz Landescup Schüler: 22.02.2025 Weissensee
zz Spittal Skibezirkscup: 23.02.2025 Weissensee
zz FIS Damen SL: 13.-14. 03. Weissensee

Abschließend wünschen wir euch allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes, glückliches Jahr 2025!

Benedikt Rudi|Obmann

Irschner 
Sportvereine
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EC ASKÖ Irschen
Der letzte Winter lief sowohl sportlich als auch platztech-
nisch nicht nach Wunsch für den EC Irschen.

Aufgrund der anhaltenden warmen Temperaturen war un-
ser Eisplatz eigentlich nur 2 Wochen spieltauglich. Für die 
Trainings wurde nach Lienz, Huben oder Toblach ausgewi-
chen. Das letzte „Heimspiel“ fand dann auch in Lienz statt. 
Sportlich konnte in der Kärntner Liga Div. 2 WEST nur der 
letzte Gruppenplatz belegt werden. Somit erfolgte der Ab-
stieg und der EC Irschen spielt im Winter 2024/25 wieder in 
der Unterliga. 

Hier spielen die Eisbären gegen 8 Mannschaften aus Ober-
kärnten und Osttirol in einer einfachen Runde (4 Heim-, 4 
Auswärtsspiele). Der EC Irschen freut sich schon jetzt darauf, 
viele Zuseher bei den Heimspielen begrüßen zu dürfen. Seit 
Mitte Oktober stehen die Eisbären regelmäßig in Toblach 
auf dem Eis und auch ein Trainingslager wurde absolviert. 
Trainiert wird das Team von einer 4er-Gruppe aus aktiven 
und ehemaligen Spielern.

Im Nachwuchs nahm das Team des EC Irschen 2023/24 beim 
neu gegründeten Puschtra-Cup teil. Hier galt es 5 Turniere zu 
absolvieren. Die Final-Veranstaltung ging in der Intercable 
Arena in Bruneck über die Bühne. Ein besonderes Erlebnis 
für die jungen Eishackler in einer Halle zu spielen, wo sonst 
nur Profis dem Puck nachjagen. Auch im kommenden Win-
ter wird diese Turnier-Serie wieder ausgetragen und stellt 
eine vernünftige Alternative zur Meisterschaft des KEHV 
dar. Weiters spielen einige Irschner Kinder bei der U 15 in 
Lienz mit. Dieses Team nimmt am Meisterschaftsbetrieb des 
Kärntner Eishockeyverbandes teil. 

Ein verfrühtes Weihnachtsgeschenk gab es schon für die 
Kampfmannschaft. Die Spieler wurden mit neuen Trainings-
anzügen ausgestattet. Herzlichen Dank an die Sponsoren: 
Cafe Liebstöckl Fam. Muller, SPAR Markt Bernhart Sabrina 
und Installationsservice Gerhard Mayer.

Der ASKÖ EC Irschen bedankt sich bei allen Sponsoren, Gön-
nern und freiwilligen Helfern und wünscht allen ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2025.

ASKÖ TC Irschen
Kindertraining
Dem Vorstand des ASKÖ TC Irschen war es auch heuer ein 
großes Anliegen, wieder mehr Augenmerk auf unseren Ten-
nisnachwuchs zu legen. Mit Sommer Karl und Heregger Julia 
haben  zwei geprüfte Tennistrainer diese Aufgabe übernom-
men. Höchst erfreulich ist die Tatsache, dass sich 15 Kinder 
und Jugendliche angemeldet haben und diese mit voller 
Freude und Begeisterung bei der Sache gewesen sind. Ein 
großer Dank auch an alle Eltern, die den Nachwuchs tatkräf-
tig unterstützen.

KTV Meisterschaft
Heuer hat eine Herrenmannschaft an den Kärntner Vereins-
meisterschaften teilgenommen. Die Mannschaft belegte 
den 3. Tabellenrang in der 4. Klasse. 
Die Damenmannschaft von TCL Lienz (Wallner Gabriela, 
Pirkebner Daniela und Pirkebner Elena) konnte sich heuer, 
nach einem spannenden Finale gegen Union Thal/Aßling, 
den Kärntner Landesmeistertitel sichern.

Vereinsmeisterschaft
Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften ermittelten 8 
Teilnehmer/innen im Spielmodus Jeder gegen Jeden den 
bzw. die Vereinsmeister/in.
Wallner Gabriela kürte sich vor Mandler Ingo und Wallner 
Christopher zum bzw. zur diesjährigen Vereinsmeister/in.

Kräuteropen Turnier
An einem teils regnerischen Oktobertag konnten wir 58 ak-
tive Tennisspieler aus Osttirol und Oberkärnten bei unserem 
Kräuter-Open Turnier auf unserer Tennisanlage begrüßen. 
In drei Gruppen (Damen, Herren und Mixed Doppel) wur-
den in spannenden Spielen, auf sehr hohem Niveau, in 99 
Spielen, die Sieger ermittelt.

Mixed Doppel:
1.	 Staller Marco / Theelen Margit
2.	 Stofner Christoph / Pirkebner Daniela
3.	 Moritz Paul / Pirkebner Sabine
Damen Doppel:
1.	 Pirkebner Daniela / Panzl Tanja
2.	 Pirkebner Elena / Wibmer Hannah
3.	 Berger Genovefa / Pirkebner Sabine
Herren Doppel:
1.	 Moritz Paul / Brandstätter Lukas
2.	 Gussger Daniel / Pölt Alexander
3.	 Lerchster Thomas / Aichholzer Helmut

Ein großes Lob geht an das gesamte Küchen-Team für die 
hervorragende Kulinarik, die ihr auch heuer wieder unter 
Beweis gestellt habt. Des Weiteren danken wir Gabriela 
Wallner und Daniel Thaler für die Turnierorganisation sowie 
unseren Platzwarten Klaus Salentinig und Johannes Tscher-
ner.
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Ein weiterer Dank für die Durchführung der Siegerehrung 
an Wallner Christopher und Daniel Thaler. Desweiteren an 
Peter Simoner für den Verkauf der Tombola-Lose.

Familie Fundahof hat auch heuer wieder unsere berühmten 
Kräuterkörbe sehr schön gestaltet. Ein großes Dankeschön 
seitens des ASKÖ TC Irschen.

Danke auch an alle weiteren Helfer und unsere treuen Spon-
soren. 
Wie jedes Jahr, wird auch heuer wieder eine Mannschaft des 
TC Irschen beim Wintercup in Nußdorf/Debant teilnehmen.

Ein großes Dankeschön an Intersport Pilz mit Tiefnig Anita 
für das Sponsoring der neuen Dressen. 

Wir wünschen euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Sektion Fussball

Das Jubiläumsjahr unseres Vereines neigt sich dem Ende zu 
und wir blicken auf ein aufregendes Jahr zurück. 

Im April starteten wir als Teilnehmer der Initiative von Ser-
vusTV „Beweg dich Schlau“ Championship mit Felix Neu-
reuther. 6 Kinder vom Gesamtsportverein Irschen qualifi-
zierten sich für den Landesbewerb. Als Landessieger von 
Kärnten ging es weiter zum Bundesfinale nach Schladming. 
Nach einer tadellosen Performance hat es am Ende leider 
nicht bis nach ganz oben gereicht. Allen Beteiligten nochmal 
ein riesiges Dankeschön, dass ihr Irschen und den Sportver-
ein so beeindruckend vertreten habt.

Im Juni feierten wir unser 70-jähriges Jubiläum mit einem 
2-Tages Fest. Gestartet haben wir mit unserem traditionel-
len Nachtkleinfeldturnier. Der nächste Tag stand im Zeichen 
des Nachwuchses. Unsere Nachwuchstrainer haben sich ein 
aufregendes Programm für unsere Kinder einfallen lassen. 
Spaß und Freude standen im Vordergrund. Am Abend konn-
ten wir unseren Verein im Rahmen eines Festaktes perfekt 
präsentieren und es beehrten uns einige Kärntner Persön-
lichkeiten. Unser größter Dank geht aber an Euch: Vielen 
Dank, dass ihr uns bei unserem Fest besucht und mit uns 
gefeiert habt. 

In den Sommerferien besuchte uns Real Madrid in Form 
eines Fußballcamps am Irschner Bichl. 5 Tage, 70 Kinder, 
professionelles Training mit 5 Coaches. Es war ein voller Er-
folg, die Kinder waren total begeistert und fragten gleich, 
welches Camp gibt es nächstes Jahr? Wer weiß, vielleicht ist 
schon was in Planung? Lasst euch überraschen…

Nach dem Tief werden die Krallen wieder ausgefahren
Unsere Kampfmannschaft erlebte eine regelrechte Achter-
bahnfahrt. Im Frühjahr standen wir noch im Abstiegskampf 
und konnten mit viel Einsatz und Mühe gerade so den Klas-
senerhalt sichern. Doch der Herbst brachte eine beeindru-
ckende Wende – unser Team legte einen echten Höhenflug 
hin.

Einige neue Spieler stießen zu uns, nachdem sich die Kampf-
mannschaft in Dellach/Drau aufgelöst hatte. Für uns war 
es selbstverständlich einige Spieler aufzunehmen, damit 
sie weiterhin die Möglichkeit haben, ihr Hobby auszuüben. 
Dank der Integration und des großen Zusammenhalts konn-
te jeder einzelne Spieler einen großen Schritt vorwärts ma-
chen. Die Motivation und die Stimmung sind innerhalb des 
Teams spürbar gestiegen.

Der Kärntner Fußballverband hat ab der Saison 2025/26 ei-
nige Änderungen in den Ligen vorgenommen. Es wird zB.  in 
Zukunft nicht mehr 2 Unterligen in Kärnten geben, sondern 
3 (West, Mitte, Ost ). In unserer Liga,1. Klasse A,  wird es des-
wegen mit Ende Saison 2024/25, erstmalig und einmalig, 4 
Aufsteiger geben. Unsere Irschner Bären werden weiterhin 
Krallen zeigen, als gefürchteter Gegner in das Frühjahr star-
ten und um den Aufstieg mitspielen.

Auch unsere Reserve konnte auf allen Linien überzeugen. 
Mit einer Vielzahl an jungen und äußerst motivierten Spie-
lern streben viele den Aufstieg in die Kampfmannschaft an. 
Die Saison wurde äußerst erfolgreich, gleich wie die Kampf-
mannschaft, auf dem 3. Stockerlplatz beendet – 2 Ergebnis-
se, auf die unsere Spieler sehr stolz sein können.

Auf dem Irschner Bichl zeigt der Trend endlich wieder nach 
oben. Ein großer Dank gebührt unseren hervorragenden 
Trainern Georg Rohracher, Hans-Peter Mandler, Heli Schei-
ber und Markus Wandaller. Durch ihren unermüdlichen Ein-
satz wird unsere Mannschaft Woche für Woche optimal trai-
niert, motiviert und perfekt auf die Spiele vorbereitet. Sie 
schaffen einen tollen Teamspirit, sorgen für beste Stimmung 
und sind maßgeblich an den sportlichen Erfolgen beteiligt.

Auszeichnung Ehrenmitglieder und langjährige Wegbegleiter
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Unsere Youngsters sind nicht zu stoppen
Im Nachwuchsbereich dürfen wir ebenfalls positi ve Entwick-
lungen vermelden. Insgesamt spielen 66 Kinder in Irschen, 
wodurch eine sehr lebendige und dynamische Atmosphäre 
herrscht.

Unsere 6 Nachwuchsmannschaft en, von der U8 bis zur U15, 
lieferten ab und spielten eine fantasti sche Saison. Die klei-
nen Bären sind landauf und landab gefürchtet. Ab der U13 
wird ja schon Meisterschaft  gespielt und da konnte sich heu-
er unsere Mannschaft  den Herbstmeister sichern. Unserem 
neuen Trainer Andy Huber und seiner tollen Truppe herzli-
chen Glückwunsch dazu. Unsere U15 verpasste nur knapp 
den Aufsti eg und spielt im Frühjahr im Unteren Play-Off . 

Geplant ist im Frühjahr wieder unser Schnuppervormitt ag 
mit dem Kindergarten Irschen. Dabei können die Kinder in 
die Fußballwelt eintauchen und schon ein paar Tricks mit 
dem Ball erlernen. Unsere Trainer freuen sich schon jetzt 
sehr auf diesen Vormitt ag. An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an die Kindergartenleiterin Maria Amberger und ihr 
Team für die tolle Zusammenarbeit. Infos folgen.

Meisterfeier U15 Saison 2023/24

Ab März/April trainiert 
wieder unsere U8. Unse-
re Trainer Christi an und 
Michael laden recht herz-
lich ein, auch da einmal 
eine Trainingseinheit mit-
zumachen. Kommts ein-
fach vorbei! Gerne könnt 
ihr euch auch telefonisch 
bei Christi an Nagele mel-
den (0676 74 10 938). 

Für das kommende Jahr 
stehen wieder einige Pro-
jekte an, wir sind schon 
voll in der Planungsphase und ihr könnt euch auf einige 
Events am Irschner Bichl freuen – folgt uns auf Instagram, 
um nichts zu verpassen! 

Alle Spieler sowie der Vorstand bedanken sich bei allen Hel-
fern und Unterstützern, die zum reibungslosen Ablauf des 
Spielbetriebes beitragen. Ein großer Dank auch an unsere 
Sponsoren und vor allem an unsere treuen Fans, die heuer 
alles mit uns durchgestanden haben und uns immer bei den 
Heim- und Auswärtsspielen unterstützen. 

Der SV Irschen Fußball verabschiedet sich in die Winterpau-
se und wir wünschen euch ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr alles Gute und bleibts gesund!

Wir sehen uns am „Irschner Bichl“. Auf die Plätze, Fußball, 
los!

Daniela Zeber | Schrift führerin
ASKÖ IRSCHEN FUSSBALL

dastepptderbär.com
fb .com/sportverein.irschen

 Instagram/dastepptderbaer1954

WIR WÜNSCHEN EUCHWIR WÜNS

FROHE WEIHNACHTEN 
U N D  A L L E S  G U T E  F Ü R  D A S  J A H R  2 0 2 5 !

H

@ O B E R D R A U T A L E R
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Jeweils am 1. Freitag des
Monats wird dir dein
Irschner Genuss Kist’l
direkt vor die Haustür
geliefert -
in einem Holzkist’l,
hergestellt in Irschen!

Was drin ist:
Brot und eine Auswahl aus:
Honig, Mehl, Eier, Speck,
Salami, Obst, Gemüse,
Marmelade, Kekse,
Backmischung, Wein,
Kräutersalz, Tee,
Kleingebäck, Seife,
Lippenbalsam, Talggen,
Rezepte uvm.

Du erhältst hochwertige
Irschner Produkte, ohne von
Haus zu Haus fahren zu
müssen und unterstützt auf
unkomplizierte Art & Weise
Irschner Produzenten und
damit die Vielfalt vor Ort.

Irschen hat zahlreiche
Kleinproduzenten mit
tollen, liebevoll
hergestellten Produkten.
Jeden Monat kommt davon
eine Mischung - je nach
Saison und Verfügbarkeit -  
in dein Genuss Kist’l.

Du bezahlst jeweils den
exakten Wert der Produkte
in der Kiste - max. 30,-
Euro.
+ Zustellpauschale in
Irschen 1,50,- Euro pro Kiste
+ Pfand für Kiste einmalig
5,- Euro
Abrechnung per Erlagschein
oder bar bei Lieferung.

Du meldest dich für ein
Irschner Genuss Kist’l-
Abonnement bei Martina
Hassler an. 1x
Ausprobieren und wenn’s
schmeckt für 6 Monate
abonnieren.

g
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+ P
5,-
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en.

So funktioniert es:

Was ist das Irschner Genuss Kist’l?

Bestellen:

0676 7909 201
Martina Hassler, Obfrau der

Slow Food Gemeinschaft Irschen

Irschner Genuss Kist’l
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Tourismusbericht 2024

Liebe Irschnerinnen und Irschner!
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück und möchten euch gerne
einen Überblick über die Aktivitäten und Ereignisse des vergangenen
halben Jahres geben.

Kräuterfest
Am 1. Juliwochenende fand das 23. Irschner Kräuterfest statt. Die
Festbesucher konnten neben zahlreichen Vorträgen und Führungen
auch regionale Speisen genießen. Ein herzliches Dankeschön allen
freiwilligen Helfern - nur gemeinsam konnten wir wieder ein
gelungenes Kräuterfest durchführen.
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Treue zum Natur- und Kräuterdorf Irschen
Heuer wurden einige Gäste für ihre langjährige Urlaubstreue geehrt, seit
50 Jahren verbringen sie ihren Urlaub im Kräuterdorf Irschen. 
Wir danken unseren Gästen für ihre langjährige Treue und möchten
auch den Unterkunftsgebern unseren herzlichen Dank aussprechen.

Ein herzliches Dankeschön
Als Obmann des KMV möchte ich mich bei allen bedanken, die dazu
beigetragen haben, dass unsere Aktivitäten so erfolgreich umgesetzt
werden konnten. Gemeinsam leisten wir  einen wertvollen Beitrag für
unser schönes Dorf.

Ich wünsche euch allen im Namen des KMV ein schönes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2025!
Hans Ackerer, Obmann

Rüdiger Auth, Gästehaus Heregger,  Monika, Bernd und Michael Reddig, FeWo Lengfeldner
Pannevis Franz & Hennie, Gästehaus Heregger,  Christine Sigl, Almhütte Hassler
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Um weitere Informationen zu erhalten, scannen Sie den QR-Code mit Ihrer Handy Kamera 

 

Weihnachtlicher Spendenaufruf der Impuls Familienberatung 

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür – eine Zeit der Wärme, des Miteinanders und der 

Freude. Doch nicht alle Kinder und Jugendlichen haben das Glück, diese Zeit 

unbeschwert zu genießen. Als privater Kinder- und Jugendhilfeträger setzen wir uns 

täglich dafür ein, jungen Menschen Halt und Unterstützung zu geben, sie zu fördern 

und ihnen besondere Momente zu ermöglichen. Doch oft fehlen uns dafür die 

notwendigen finanziellen Mittel. 
 

Deshalb rufen wir Sie dazu auf, uns mit einer Spende zu unterstützen. Jeder Beitrag 

hilft uns, Freizeitaktivitäten, besondere Förderungen und kleine Herzenswünsche zu 

ermöglichen. Ob ein gemeinsamer Ausflug, spezielle Therapieangebote oder ein 

kreatives Projekt – Ihre Unterstützung macht den Unterschied! 
 

Wie Sie helfen können: Schon eine kleine Spende kann viel bewirken. Jeder Euro fließt 

direkt in Angebote, die den Alltag unserer Kinder und Jugendlichen bereichern und 

ihnen unvergessliche Erlebnisse schenken. 

 

Spendenkonto 
Empfänger: CM Soziale Dienste gem. GmbH 

Bank: Bank Austria 
IBAN: AT 16 1200 0100 3422 8808 

Verwendungszweck: Weihnachtsaktion 2024 
 

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen und Ihren 

Familien eine friedvolle Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr! 
 

Mit weihnachtlichen Grüßen 

Manuela Brandstätter  

Liebe Impuls-geber*innen! 
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AKTUELLES ZUR PHOTOVOLTAIK – 
UND STROMSPEICHER FÖRDERUNG

INFOS FÜR 2024 UND 2025 
AUF EINEN BLICK!

www.ktn.gv.at

Amt der Kärntner Landesregierung 
Abteilung 15 – Standort, Raumordnung und Energie
Mießtaler Straße 1, 9021 Klagenfurt am Wörthersee
Tel.: 50 536 35062
E-Mail: abt15.post@ktn.gv.at

Informationen und Kontakt: 

Weitere Infos unter: 
www.ktn.gv.at > Service > 

Förderungen > Energieförderungen

© Diyana Dimitrova | shutterstock.com 

UND STROMSPEICHER FÖRDERUNG
INFOS FÜR 2024 UND 2025 

Ab 
07. Jänner 2025
07. Jänner 2025

 wieder beantragbar – auch rückwirkend!
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www.ktn.gv.at

Sie haben 2023 oder 2024 eine PV-Anlage oder 
einen Stromspeicher errichtet und bereits bis  
01. Oktober 2024 zur Förderung eingereicht?

Ihre Förderung ist gesichert! Ihr Förderantrag wird 
von der Energieförderstelle bearbeitet – es braucht kei-
nen weiteren Schritt. 

Sie haben 2023 oder 2024 eine PV-Anlage oder 
einen Stromspeicher errichtet, konnten aber  
noch keine Förderung einreichen?

Es gibt keine Förderlücke. Sie können ab 07. Jänner 
2025 für Ihre Anlage(n) rückwirkend einen Förderan-
trag stellen. Es müssen sowohl das Rechnungsdatum als 
auch die Fertigstellung im Jahr 2023 bzw. 2024 liegen.

 – Bis 28. Feber 2025 gelten die alten Fördersätze:  
Für PV-Anlagen und Stromspeicher, die 2023 oder 
2024 errichtet wurden, wird bis zur einer Förder-
einreichung bis 28. Feber 2025 die Förderung noch 
nach den Fördersätzen für das Jahr 2024 berechnet  
(PV: 480 €/ kWp, Stromspeicher: 350 €/kWh)

 – Ab dem 01. März 2025 gelten neue Fördersätze: 
Sie können auch ab 1. März 2025 weiterhin Ihre An-
lagen, die 2024 errichtet wurden, rückwirkend zur 
Förderung einreichen. Es gelten dann die gestaffel-
ten Fördersätze der Richtlinie für das Jahr 2025 (sie-
he Tabelle)

Sie planen, im Jahr 2025 eine PV-Anlage oder  
einen Stromspeicher zu errichten?

Sie können ab dem 07. Jänner 2025 Ihre Förderung 
einreichen. Für Sie gelten die neuen, gestaffelten För-
dersätze:

Photovoltaik-Anlagen Maximale Förderung  
pro kWp*

bis 4 kWp € 380,—
>4 kWp bis 6 kWp € 280,—
>6 kWp bis 8 kWp € 180,—
>8 kWp € 120,—

Im Mehrgeschossigen Wohnbau erhöht sich die max. 
Förderhöhe um max. € 600,00 je Wohneinheit (= max. 
5 kWp à € 120,00) ab der dritten Wohneinheit.

Stromspeicher Maximale Förderung pro kWh*

bis 10 kWh € 275,- (bis 10 kWh, max. 50% der 
Kosten)

Erstmals digital: Ihre Förderung wird in Zukunft 
deutlich schneller gehen!

Die Abwicklung aller Förderungen (auch der rückwir-
kenden) wird ab Jänner 2025 über ein neues, voll-
digitales System erfolgen. Während Sie heuer nach 
der Fördereinreichung noch viele Monate auf die Zu-
sage warten, wird ab 2025 die Auszahlung bereits 
wenige Wochen nach Antragstellung erfolgen. Das 
heißt: Die Fördermittel sind dann trotz Einreichung im 
Jänner 2025 sogar früher bei Ihnen, als bei Einreichung 
noch im heurigen Jahr.

Für alle, die keine digitale Förderung einreichen können, 
steht Ihnen das Team der Abteilung 15 zur Verfügung.

Das Jahr 2024 war ein Rekordjahr beim Erneuerbaren-Ausbau. Aufgrund der hohen Inanspruchnahme der Photovolta-
ik- und Stromspeicherförderung sind die Fördermittel 2024 bereits ausgeschöpft. Aus diesem Grund konnten mit 01.10. 
keine weiteren Anträge von der Förderstelle angenommen werden. Es wird keine Förderlücke für Sie geben. 
Daher möchten wir dazu beitragen, einige offene Fragen aufzuklären und Ihnen Informationen dazu zu übermitteln: 

Wo kann ich die  
Förderung einreichen?

Die Förderrichtlinie und aktuelle Informationen im Be-
reich Energieförderung (im Besonderen zur Errich-
tung von Photovoltaikanlagen und Stromspeicher) 
gibt es unter:
www.ktn.gv.at > Service >  
Förderungen > Energieförderungen

An wen kann ich  
mich bei Fragen wenden?

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die  
E-Mailadresse abt15.post@ktn.gv.at 
oder telefonisch an 50 536 35062

i



Achtung: Ab dem 1. März können keine An-
lagen aus 2023 mehr eingereicht werden!!

Achtung: Eine Förderung kann nur nach 
Vorhandensein von Budgetmitteln zugesi-
chert werden! 

!

*Info: Die öffentliche Förderung ist mit maximal 50% der Errichtungskosten gedeckelt. Die Ausnahme der Mehrwertsteuer wird dabei als Bundesförderung angerechnet.

AKTUELLES ZUR PHOTOVOLTAIK – UND STROMSPEICHER FÖRDERUNG 
INFOS FÜR 2024 UND 2025 AUF EINEN BLICK!
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Ihre Vertrauensmakler
für Osttirol & Oberkärnten.

Waltraud Sir: 0043 664 28767000
Stefan Sir: 0043 676 3344110

offi  ce@sir-immobilien.at
www.sir-immobilien.at



GANZJÄHRIG MASSAGE/KOSMETIK/FUSSPFLEGE

NATURHOTEL 
LANDHOF IRSCHEN

Der perfekte Ort der Erholung, direkt in eurer Nähe.

GENIESSERFRÜHSTÜCK IM NATURPARADIES

ABENDESSEN MIT BESTEN REGIONALEN ZUTATEN

EUER ORT FÜR FEIERN UND VERANSTALTUNGEN

GESCHENKGUTSCHEINE FÜR EURE LIEBEN

Liebe Nachbarn, wir wünschen euch ein 
besinnliches & frohes Weihnachtsfest und “a  guats Neis”. 

Auf ein Wiedersehen im Landhof
Simone & Markus mit Team

“Wo sich Fuchs und Hase Gute Nacht sagen”


